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Ums Krankenhaus
... macht sich Martina Suermann-Igné von 
„Mein GV“ ernsthafte Sorge. Und sie bläst 
(wie kürzlich schon CDU-Kollege Wolfgang 
Kaiser) zum Angriff auf das Lukaskranken-
haus in Neuss, das ungerechtfertigterweise 
in allen Belangen klar bevorzugt würde. Le-
sen Sie auf Seite 3.

Am Gillbach
Martin Mertens kann Kritik nicht nur in 
Richtung Berlin und Düsseldorf. Für seine 
„Kritikfähigkeit“ ist er auch im Rommers-
kirchener Rathaus bekannt. Was ihm aktu-
ell am Gillbach missfällt, zumindest aber 
Sorgen macht, lesen Sie in unserem aus-
führlichen Bericht auf Seite 2.

Im Kloster
Mari Angeles del Valle 
(Saxophon) und Ani Ter-
Martirosyan (Klavier; 
Foto) eröffnen die Klas-
sikreihe im Kloster Lang-
waden. Alles zu dem Kon-
zert:  Seite 3.
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Für Beate Schmidt-Härlen, in-
zwischen parteilose Stadträtin, 
steht fest: Energiewende und 
gleichzeitige Digitalisierung al-
lerorten – das wird nicht funk-
tionieren. Und ihre Mitstreite-
rin Dorothee Gassen wettert: 
„Wir sollen kalt duschen und 
einen Pullover mehr tragen. 
Und dann kommt so ein Unter-
nehmen, das ein Vielfaches an 
Strom verbraucht.“ Die beiden 
haben eine Petition gegen das 
Hyperscale-Rechenzentrum vor 
den Toren von Wevelinghoven 
gestartet.

Wevelinghoven. Mitte Dezem-
ber hat der Regionalrat (gegen 
die Stimmen der „Grünen“) 
den Weg frei gemacht für das 
riesige Rechenzentrum („Hyper 
Scale“; wir berichteten mehr-
fach). Neben den allgemeinen 
Vorbehalten (Schmidt-Härlen: 
„Das wird ein weiterer Standort 
der Durchleuchtungsindustrie.“ 
Gassen: „Die Menschen haben 
ein Recht auf ein analoges 
Leben.“) nennen die beiden drei 
entscheidende Hauptgründe 
für die Petition und gegen das 
Rechenzentrum.
„Zum einen fallen 23 Hektar 
Ackerfläche, 32 Fußballfelder, 
weg“, so Schmidt-Härlen, die 
betont: „Das ist im Bundes-

vergleich extrem ertragreiche 
Ackerfläche.“
Angesichts der großen Fläche 
sei die Zahl der geschaffenen 
Arbeitsplätze dagegen ver-
schwindend gering: „... nur 50, 
60 Arbeitsplätze, überwiegend 
beim Wachpersonal“, schüttelt 
die Stadträtin den Kopf. Und 
Gassen ergänzt sarkastisch: 
„Und das sollen dann die 
Arbeitsplätze für die sein, die 
ihren durch den Strukturwandel 
beim RWE verlieren.“
Drittes Hauptargument ist der 
Stromverbrauch: Das Rechen-
zentrum würde allein 4,6 Mal so 
viel Strom verbrauchen wie bis 
dato die gesamte Stadt Greven-
broich.
Widersinnig in den Augen von 
Beate Schmidt-Härlen: „Die 
kleinen Leute finanzieren derzeit 
alle die Energiewende und dann 
siedelt sich so ein Unternehmen 
an, weil hier die Kohlekraftwer-
ke stehen, die aber bald weg sein 
sollen.“
Dorotheé Gassen betont: „Vom 
Land, der Bezirksregierung, den 
Verantwortlichen im ,Rheini-
schen Revier‘, der Stadtverwal-
tung, dem Stadtrat und vor allem 
auch dem Bürgermeister werden 
die Interessen des Investors 
gehört und bedient, während 
die Bürger nur spärlich über das 

Vorhaben informiert werden 
und nicht um ihre Meinung ge-
fragt werden.“
Zwei Gründe werden für diese 
Geheimhaltung angeführt: der 

ausdrückliche Wunsch des 
hinter dem Projekt stehenden 
„Global Player“ (Gassen geheim-
nisvoll: „Aus Frankfurt haben 
wir den Namen ,Microsoft‘ 

genannt bekommen.“) und das 
Telekommunikationsgesetz, das 
das Projekt „unter eine Dunst-
schicht“ legt, wie es Schmidt-
Härlen formuliert.
Immerhin gehe es um nationale 
Sicherheitsinteressen, „denn 
niemand soll ja wissen, wo wel-
che Leitung genau liegt“, so die 
Ratsfrau weiter. Und so viel steht 
fest: Der geplante „Hyper Scaler“ 
soll den „Datentransport quer 
durch Europa“ sicherstellen. 
Und im Bereich der sogenannten 
„Blauen Banane“ (eine Kette 
von Ballungsräumen von der 
Irischen See bis zum Mittelmeer) 
sollen 60 Millionen User von 
den dann stabileren Verbindun-
gen profitieren.
Für alle Gamer, Streamer und 
Digitalisierungsnutzer sicher-
lich eine tolle Vorstellung. Bei 
den beiden Frauen schwingen 
hier aber auch Bedenken mit: 
Nicht alle hätten die „Teilnahme-
möglichkeit am Handy“; auch 
das rein „analoge Leben“ müsse 
noch möglich bleiben. Schon 
Corona habe gezeigt, dass der 
„sozial-emotionale Zusammen-
halt“ in der rein digitalisierten 
Welt verloren gehe. Und am 
Ende bleibe die Frage: Wer 
hat die Herrschaft über meine 
Daten?
 Gerhard P. Müller

Petition gegen das Rechenzentrum:
Planung unter einer „Dunstschicht“

Hyperscale-Rechenzentrum am „Gasthausbusch“: Zur Petition 
von Beate Schmidt-Härlen geht es über www.openpetition.
de/!hyperscaler.

Schmidt-Härlen und Gassen starten eine Online-Petition / Fragen und Ängste

Die SPD-Ratsfraktion in 
Grevenbroich, namentlich ihr 
Fraktionsvorsitzender Daniel 
Rinkert, schmiedet gemeinsam 
mit Bürgermeister Krützen Plä-
ne zur Absenkung der Eltern-
beiträge für KiTa, OGS sowie 
Kindertagespflege und sieht 
hierfür eine Million Euro im 
städtischen Haushalt 2024 vor.
  
Grevenbroich. Der entsprechen-
de Antrag wird vorbereitet und 
ist bereits mit den „Grünen“ und 
„Mein GV“ vorberaten. „Warum 
die Kooperation Daniel Rinkert 
gestattet, die mediale Aufmerk-
samkeit allein zu verbuchen, 
erschließt sich uns nicht, lässt 
aber weitreichende Rückschlüs-
se auf die Gemengelage und 
das Rollenverständnis zwischen 
den Kooperations-,Partnern’ zu“, 
führt Heike Troles, Vorsitzende 
der Grevenbroicher CDU, viel-
sagend an. „Die Absenkung ist 
für uns ein Schritt in die richtige 
Richtung“, verdeutlicht sie auch 
in ihrer Funktion als Vorsitzende 
des Jugendhilfe-Ausschusses. 
„Gleichwohl bleibt die Stadt wie-
der einmal hinter ihren Möglich-
keiten zurück.“
Für André Heister, Sprecher der 
CDU-Fraktion im Jugendhilfe-
Ausschuss, macht die Art und 

Weise der Kommunikation über 
das Vorhaben erneut deutlich, 
„dass der Bürgermeister entwe-
der über keinerlei Ideen verfügt, 
wie ein städtischer Haushalt 
außerhalb der Haushaltssiche-
rung zu führen ist und daher 
die ,Inspiration’ seines Partei-
kollegen Rinkert benötigt. Oder 
er bereitet der SPD bewusst die 
Bühne, die Verwaltungshandeln 
als eigene Initiative darstellt.“  
Fraktionsvorsitzender Wolfgang 
Kaiser präzisiert diesen Ein-
druck seiner Fraktionskollegen 
mit dem Verweis auf einen 
bereits im November 2021 ein-
gebrachten Vorschlag der Christ-
demokraten 
auf Befreiung 
der Eltern von 
den Beiträgen 
für das dritt-
letzte Jahr der 
Ü3-Betreuung 
vor Schulbe-
ginn ab 2022. 
„Damals wurde dieser Vorschlag, 
ohne die Chance ein entspre-
chendes Gegenfinanzierungs-
modell präsentieren zu können, 
durch den Bürgermeister wie 
auch die Ratsmehrheit abge-
würgt. Der Bürgermeister kapri-
zierte sich auf die Auswirkungen 
auf den städtischen Haushalt 

und die zu späte Einbringung 
unseres Vorschlags. Die SPD 
kommt nun erst im Januar 2024 
mit einer nicht minder den 
Haushalt tangierenden Idee für 
das Haushaltsjahr 2024 um die 
Ecke und es regt sich keinerlei 
Widerstand seitens des Bürger-
meisters. Das verwundert mich 
schon sehr!“ 

An kontroverse Diskussionen 
über die in 2022 mit der knap-
pen Stimmenmehrheit des Rats-
bündnisses aus SPD, „Grünen“ 
und „Mein GV“ beschlossenen 
Neufassung der Satzung über 
Elternbeiträge zur OGS im 
Schul-Ausschuss erinnert Thors-
ten Schellenberg „Wir haben 

im Schulausschuss die Position 
vertreten, dass zur Stärkung der 
Attraktivität Grevenbroichs der 
Zuzug von Familien mit Kindern 
unerlässlich ist. Die damals 
mit neun zu sieben Stimmen 

beschlossene 
Änderung 
der Beitrags-
satzung führte 
mehrheit-
lich zu einer 
Gebühren-
erhöhung für 
Eltern, also 
alles andere 
als ein attrak-
tives Modell. 
Wir haben 
uns daher für 
Beitragsfrei-
heit aus-
gesprochen, 
was insbeson-
dere bei den 
Kollegen der 
SPD zu erheb-

lichem und lautstark vorgetrage-
nen Unmut geführt hat. Umso 
erfreulicher, dass offensichtlich 
ein Umdenken erfolgt ist.“  
Und auch Sabrina Nevermann, 
Sprecherin im Schul-Ausschuss 
macht deutlich: „Wenn Familien 
doppelt belastet werden mit 
KiTa- und OGS-Gebühren und es 

sich für Frauen kaum lohnt zu 
arbeiten, rutschen sie automa-
tisch in die alte klassische Rolle 
zurück.“
Die Absenkung der Elternbeiträ-
ge bezeichnet der Bürgermeister 
als ersten Schritt zur Entlastung 
der Bürger. „Angesichts der 
erheblichen Belastungen der 
Bürger durch die Anhebung der 
Grundsteuer B im Jahr 2021 
können wir mit dem zur Diskus-
sion stehenden Vorschlag nicht 
zufrieden sein. Da geht sicher 
mehr“, macht Troles die Position 
der CDU deutlich.  
Diese Position unterstreicht 
Wolfgang Kaiser und konkre-
tisiert weiter, insbesondere 
dann, wenn der Bürgermeister 
– parallel zu diesen im Ergebnis 
geringen Gebührensenkungen 
für die Eltern – „über Ankäufe 
von Bahnhof und ,Coens-Galerie‘ 
fabuliert oder sich mit Traum-
szenarien eines neuen Rathau-
ses ernsthaft beschäftigt. Nein. 
Stattdessen ist es jetzt geboten 
und angezeigt, wie schon in 
2021 gefordert, grundlegend an 
die viel zu hohen Elternbeiträge 
heranzugehen. Substanzielle und 
sofortige Senkungen der U3- und 
Ü3-KiTa-Gebühren für alle sowie 
eine komplette Beitragsfreiheit 
in der OGS.“

Wenn zwei das Gleiche tun: SPD 
darf, was Krützen der CDU verbot

Geballte CDU-Kritik am SPD-Bürgermeister: 
Fraktions-Chef Wolfgang Kaiser (Mitte) mit 
seinen Mitstreitern Heike Troles, Sabrine Never-
mann und André Heister.

Am vergangenen Wochen-
ende fand mit der 39. Auflage 
des internationalen Super-
cross in der Dortmunder 
Westfalenhalle ein absolutes 
Highlight der deutschen und 
internationalen Crossszene an 
drei Tagen vor knapp 30.000 
Zuschauern statt. Mit dabei 
zwei Talente des MSC: So 
starteten der 23-jährige Ben 
Gosepath in der SX2 Klasse 
und der siebenjährige Robin 
Chalupa bei den e-Kids.

Gindorf. Ganze 200 Lkw-La-
dungen Erde waren erforder-
lich, um in der Dortmunder 
Westfalenhalle eine anspruchs-
volle Supercross-Strecke zu 
errichten, die nationalen und 
internationalen Supercross-Be-
dingungen entspricht.
Seit vielen Jahren ist Frank-
reich als Moto- und Super-
cross-Nation Nummer eins 
in Europa mit sehr vielen 
Startern vertreten. Einige 
wenige deutsche Fahrer und 
weitere internationale Fahrer 
stellen sich regelmäßig der 
französischen Übermacht. So 
entschied sich der MSC-Pilot 
Ben Gosepath recht kurzfristig, 
an den zwei Veranstaltungen 
im November in Stuttgart und 
am vergangenen Wochenende 
eben in Dortmund an den 
Start zu gehen.
Ben Gosepath legte auch di-
rekt am Freitag sehr ordentlich 
los und qualifizierte sich mit 
einem fünften Rang in seiner 

Gruppe direkt für die Endläufe 
im Abendprogramm. Hier 
schied er aber dann im End-
lauf und im anschließenden 
Hoffnungslauf aus und konnte 
sich nicht für das große abend-
liche Finale qualifizieren.
Am Samstag und Sonntag 
schied Gosepath bereits in 
den Qualiläufen aus; er zieht 
aber gegenüber der Redaktion 
des Erft-Kurier dennoch eine 
positive Bilanz: „Es hat richtig 
Spaß gemacht und es ist schon 
besonders, vor so vielen Zu-
schauern zu fahren. Ein tolles 
Erlebnis. Im Endeffekt hat es 
trotz der kurzen Vorbereitung 
ganz gut geklappt und ich 
komme nächstes Jahr ganz 
sicher wieder.“  
Mit deutlich weniger Ge-
schwindigkeit geht es bei den 
sieben- bis neunjährigen Kids 
zur Sache, die auf reinen e-
Bikes starten.
Hier ging es darum, den 
Kindern einmal die Möglich-
keit zu geben vor großem 
Publikum zu fahren. Dabei 
präsentierte sich Robin Cha-
lupa vom MSC Grevenbroich 
über alle drei Tage wirklich 
sehr eindrucksvoll.
„Rundherum eine tolle Ver-
anstaltung, die schon auf 
2025 sehr neugierig macht“, 
kommentierte jetzt Günter 
Becker von der Öffentlichkeits-
arbeit des MSC Grevenbroich 
gegenüber der Redaktion des 
Erft-Kurier.
 -ekG.

Mit sieben Jahren durch 
die Westfalenhalle

Der siebenjährige Robin Chalupa beim Start der e-Kids beim 
Supercross in der Dortmunder Westfalenhalle.
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Betreff: „Kritik an der „Am-
pel“: ,Man kann keine Politik 
gegen die Physik machen‘“; 
13. Januar

Herzlichen Glückwunsch, 
liebe Redaktion des Erft-Ku-
rier, zu obiger Ausgabe. Sie be-
schäftigen sich richtigerweise 
in drei Artikeln mit unserem 
Braunkohlenrevier. 
Zwei gute und mutige Bürger-
meister und der örtliche DGB 
sprechen offen über einen feh-
lenden Masterplan und andere 
„Versäumnisse in der Gestal-
tung der Zukunft“ nach der 
Braunkohlewerke-Stilllegung 
durch die Bundesregierung im 
Jahre 2030.
Vor genau fünf Jahren, im 
Januar 2019, legte die „Kohle-
kommission“ ihre Vorschläge 
zur Gestaltung des Braun-
kohleausstiegs vor. Es tut sich 
wenig in der Bildung neuer 
Ersatzarbeitsplätze und viele 
Bürger und unsere betroffenen 
Regionalbürgermeister glauben 
nicht mehr an das Gelingen 
des Ausstiegs bis zum Jahre 
2030. 
Die Bürgermeister Mertens 
und Solbach sprechen von 
„Inoffiziell ist längst von 2032 
oder 2035 die Rede“.
Mein Vorschlag: Jetzt jeden 
Monat nach Fortschritten 
der Kohlekommission fragen 
und weitere Interviews im 
Erft-Kurier. „Man wird ja mal 
mitdenken dürfen. Oder?“

 Hans-Christian Brosch
 Ehrenvorsitzender des 
 Bedburger Eigentümer- 
 und Vermietervereins 

Der Artikel „Kritik an der „Am-
pel“: „Man kann keine Politik 
gegen die Physik machen“ 
strotzt vor Gemeinplätzen und 
liefert keinen einzigen Fakt 
zu den von Bürgermeister 
Mertens aufgestellten Behaup-
tungen. So etwas nennt man 
gemeinhin Populismus. 
Zu den „paar Windrädern“ 
über die Mertens da ge-
sprochen hat: Laut Internet-
seite des BMWK haben die 
erneuerbaren Energiequellen 
(vorwiegend Windenergie und 
Photovoltaik) in der ersten 
Jahreshälfte 2023 immerhin 
52 Prozent des Bruttostrom-
verbrauches beigetragen. 
Das beinhaltet nicht nur den 
Stromverbrauch der Haushal-
te, sondern ist gemessen am 
gesamten Stromverbrauch. 
Natürlich ist hier ein deutli-
cher Ausbau der erneuerbaren 
Energiequellen erforderlich. 
Zusätzlich müssen unbedingt 
die Netze deutlich ausgebaut 
werden und brauchbare 
Speichermethoden installiert 
werden. 
Diese Speichertechnologien 
sind zum großen Teil bereits 
erforscht und durchaus ein-
setzbar. Man muss es nur 
machen! 
Über die Risiken der Kern-
energie wird sehr kontrovers 
diskutiert. Eins steht aber fest: 
Die Risiken durch Wind-
energie und Photovoltaik 
sind in jedem Fall nahe Null 
und sie produzieren keinen 
strahlenden Müll, der noch 
über 100.000 Jahre lang ein 
potenzielles Risiko darstellt.
 Willi Seipp (per Mail)

Meine Meinung

Eckum. In der vergangenen 
Ausgabe ging Bürgermeister 
Martin Mertens mit der Bundes-
regierung in Berlin hart ins Ge-
richt (Leser-Reaktionen finden 
Sie rechts nebestehend). Der 
Erft-Kurier wollte vom Chef der 
Gillbach-Gemeinde aber auch 
wissen, womit er in Rommers-
kirchen nicht zufrieden ist. Was 
ihm vor Ort unter den Nägeln 
brennt.
B 477 n: Dass hier immer noch 
kein Fortkommen zu spüren 
sei, „da nehmen die Leute einen 
schon mit in die Haftung“, so 
Mertens. Noch im Dezember 
habe er in dieser Sache den 
Landtag angeschrieben. Er habe 
wissen wollen, wie es um die 
„frühzeitige Bürgerbeteiligung“ 
stehe, die für dieses Frühjahr 
zugesagt gewesen wäre.
Mertens: „Ich habe den Ein-
druck, dass das mit dem ,Weiter-
arbeiten‘ nicht läuft. Ich habe 
den Verdacht, dass im Minis-

terium eine halbe Kraft einmal 
in der Woche die Akten durch 
die Gegend schiebt und fertig.“ 
Offiziell heiße es, dass kaputte 
Brücken derzeit wichtiger seien. 
Aber: „Man kann solche Projekte 
wie die B 477 n nicht einfach 
liegenlassen.“
Der Bahnhof: Ein anderes 
Sorgenkind ist der Bahnhof. „Die 
Deutsche Bahn braucht für alles 
Monate“, seufzt Martin Mertens. 
Wirtschaftsfördererin Franziska 
Velder bestätigt: „Man braucht 
Monate, um bei der Deutschen 
Bahn den richtigen Ansprech-
partner zu finden. Und bei den 
Ausblicken sprechen die immer 
von 2050 oder 2060 ...“
Die letzte Jahreszahl, die für die 
S-Bahntrasse nach Mönchen-
gladbach genannt worden sei, sei 
2035 gewesen. „Und eigentlich 
müssten nur ein paar Bahnstei-
ge angehoben werden“, stöhnt 
Mertens. Anders als bei anderen 
Trassen gebe es hier kaum Prob-

leme mit Bahnübergängen. Die 
S-Bahn sei jedenfalls „etwas, was 
wir haben wollen und wofür wir 
versuchen, Druck zu machen“, 
verspricht der Gillbach-Bürg-
ermeister.
Venloer Straße: Auf der würde 
Mertens am liebsten den un-
sinnigen Wechsel zwischen den 
30- und 40-Stundenkilometer-
Festsetzungen sofort beenden 
und zu einer durchgängigen 
Regelung kommen. Da spielt der 
Rhein-Kreis aber nicht mit. Der 
sage, dass zunächst ein Rückbau 
erfolgen müsse, der dann aber 
– so Mertens – kostenneutral 
für die Anlieger gestaltet werden 
müsse. Jetzt würde ein Planungs-
büro beauftragt, ein umfassen-
des Konzept zu entwickeln. Das 
Ganze soll aus dem Struktur-
wandel-Fonds finanziert werden. 
„Die Gemeinde kann leider nicht 
allein entscheiden“, so der Rat-
haus-Chef abschließend.
 Gerhard P. Müller

„Denk ich an Rommerskirchen in der Nacht ...“

Was Mertens um den Schlaf bringt 

In der vergangenen Ausgabe 
ging Gillbach-Bürgermeister 
Dr. Martin Mertens hart mit 
den Regierungen in Berlin und 
Düsseldorf ins Gericht. Doch 
er kann auch Selbstkritik: Hier 
listet er auf, womit er seiner 
Heimatgemeinde nicht zufrie-
den ist.

Eckum. Er geht eigentlich 
recht gelassen durch´s 
Leben, er kann aber auch 
granteln: Sebastian Meurer, 
seines Zeichens Gemein-
desprecher, machte beim 
jüngsten Termin mit der 
Rathaus-Spitze aus seiner 
Meinung über das „Niveau 
des Gemeinderates“ absolut 
kein Geheimnis: „Die Rats-
sitzungen sind langweilig 
geworden, wenn man die 
vergangenen 30 Jahre sieht.“ 
Meurer spricht von „Ideen- 
und Planlosigkeit“, von 
„Langeweile“ und von kaum 
gelesenen Vorlagen und Er-
läuterungen der Verwaltung.

Rokis Rat:
Meurers Kritik

Sebastian Meurer ist Pres-
sesprecher der Gemeinde 
Rommerskirchen.

Grevenbroich. Durch den Ab-
gang des Leiters der Schwimm-
abteilung in Richtung Jüchen 
(und damit verbunden einiger 
Übungsleiter) zum Jahresende 
2023 war der TK Grevenbroich 
gezwungen, sich personell neu 
aufzustellen.
Regina Ebel, eine erfahrene 
Schwimmtrainerin, erklär-
te sich spontan bereit, die 
Fäden wieder in die Hand zu 
nehmen und ihre langjährige 
Arbeit für die Schwimmaus-
bildung im TK wieder aufzu-
nehmen.
„Mit ihr und mehreren 
ehemaligen Übungsleitern 
konnte der TK weitere junge 
Leute aktivieren, damit alle 
Schwimmabzeichen zuverläs-
sig erworben werden können“, 
so jetzt die Mitteilung des TK 
Grevenbroich.
Mit der neuen Abteilungslei-
tung einher geht eine orga-
nisatorische Neuerung, die 
bewusst sozial ausgerichtet 
ist: Statt zur Erlangung eines 
Abzeichens Kurse mit einem 
bestimmten Stundenkontin-
gent anzubieten, setzt der TK 

auf die Berücksichtigung des 
individuellen Lerntempos der 
einzelnen Kinder. Dies ist ge-
währleistet durch eine Jahres-
mitgliedschaft im TK.
In deren Verlauf können die 
Kinder entsprechend ihrem 
Lerntempo von der Wasserge-
wöhnung angefangen über alle 
üblichen Schwimmabzeichen 
ihre Schwimmfähigkeit unter 
Beweis stellen.
Ein positiver Nebeneffekt die-
ser Mitgliedschaft: Die Kinder 
können selbstverständlich 
auch die anderen vielfältigen 
Sportangebote des Turnklubs 
wahrnehmen und ausprobie-
ren – und das ohne weiteren 
Aufpreis.
Die Übungsstunden finden 
dienstags und donnerstags im 
Schloss-Bad statt.
Auch für Jugendliche und 
Erwachsene bietet der TK 
Grevenbroich weiterhin 
donnerstags abends von 19 
bis 21 Uhr Schwimmzeiten 
mit erfahrenen Übungsleiten 
an, so der TK-Vereinssprecher 
abschließend.
 -ekG.

Regina Ebel übernahm 
spontan die Leitung

MGLADBACH
Theodor-Heuss-Str. 99

KREFELD
Niedieckstraße 7

DÜSSELDORF
Aachener Str. 90

HEINSBERG
Siemensstraße 11

40%
auf Möbel, Matratzen und Teppiche1)

MONTAG

JANUAR
22.NUR GÜLTIG BIS:

SUPERSUPER
SPARTAGESPARTAGE

EXTRA LANGE
SHOPPENSHOPPEN

SAMSTAG

JANUAR
20.

MONTAG

22.
JANUAR

Friedhelm Schaffrath GmbH & Co. KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf

1) Gültig für Neuaufträge von Möbeln, Matratzen und Teppichen bis zum 22.01.2024. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Barfuss, Bretz, Biohort, Casa Nova, Decker, Dunlopillo, Erpo, Flexa, Hartman-Outdoor, Joop, Kare Design, Keller, Leonardo, Modulform,
Musterring, Next125, Paulig, Rolf Benz, SchönerWohnen, Set one, Stressless, Team7, Tempur, Tom Tailor, WK undWalden sowie Artikel aus dem Babymarkt, bereits reduzierteWare oder in unseremHaus als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artikel, nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath
Shop (Casa Living) und Schaffrath Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

�Möbel,�Matra Teppiche

SAMSTAG

UND IM
AUCH IM

JANUAR JANUAR

BIS 20 UHR GEÖFFNET
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Am 25. August haben Kathrin (geborene 
Lindlau) und Christian Vogel im Nikolaus-
kloster geheiratet. Kennengelernt haben sie 
sich 2015 bei „Tanz in den Mai“ in Gierath. 
Dort leben sie auch mit ihren beiden Töch-
tern, die das Glück perfekt machen. Die 
„große“ Hochzeit wird dann 2025 gefeiert. 

 Foto: Julia Vogel Photography

Grevenbroich. Das Bürger-
büro der Stadt, zuständig als 
Fundbüro, macht darauf auf-
merksam, dass Fundsachen 
unverzüglich dem Fundbüro 
gemeldet und gegebenenfalls 
abgegeben werden müssen. 
Die alleinige Mitteilung in 
verschiedenen Gruppen 
der sozialen Netzwerke, 
insbesondere „facebook“, 
ist in diesem Kontext nicht 
ausreichend.
Das Bürgerbüro ist telefo-
nisch unter 02181/608-3399 
oder per Mail unter buer-
gerbuero@grevenbroich.de 
erreichbar. Das Kommunal-
portal der Stadt (https://gre-
venbroich.kommunalportal.
nrw/ -> Suchbegriff „Fund-
sachen“) bietet allgemeinen 
Einblick in das Fundbuch.
Die Stadt weist darauf hin, 
dass aus Sicherheitsgründen 
lediglich Schlüssel dort nicht 
veröffentlicht werden. Ein 
halbes Jahr nach Fund wer-
den die Schlüssel vernichtet. 
Bei Fragen oder Anliegen 
im Bereich des Fundwesens 
können Bürger ohne Termin 
zu den Öffnungszeiten des 
Bürgerbüros persönlich vor-
sprechen.
Die Stadt appelliert an die 
Bürger, aktiv am Prozess des 
Fundwesens teilzunehmen, 
um verlorene Gegenstände 
wiederzufinden und den 
rechtmäßigen Besitzern 
zurückzugeben.

„facebook“
reicht nicht!

Langwaden. Am 18. Februar 
eröffnen Mari Angeles del Valle 
(Saxophon) und Ani Ter-Mar-
tirosyan (Klavier) die diesjährige 
Klassikreihe im Kloster Lang-
waden mit Werken von Brahms, 
Debussy und de Falla.
Die in Andalusien geborene 
Saxophonistin Mari Angeles del 
Valle ist Preisträgerin diverser 
internationaler Wettbewerbe. 
Zudem erhielt sie die Auszeich-

nung der besten Holzbläserin im 
spanischen Intercentros-Meló-
mano Wettbewerb. Die gebürtige 
Armenierin Ani Ter-Martiro-
syan studierte am staatlichen 
Konservatorium in Eriwan und 
im Anschluss an der Hochschule 
für Musik und Tanz in Köln. Zu-
letzt studierte sie an der Robert 
Schumann Musikhochschule in 
Düsseldorf. Das Spiel der jungen 
Pianistin zeichnet sich durch 

besondere Emotionalität und 
Leidenschaft aus.
Es lohnt also wieder ein Besuch 
im Kloster Langwaden. Vor oder 
nach dem Konzert besteht die 
Möglichkeit, die Gastronomie 
des Hauses zu besuchen. Das 
Konzert beginnt um 16.30 Uhr, 
Aufführungsort ist der „Stefans-
saal“. Einzelkarten gibt es in der 
„Villa Erckens“ oder unter www.
stadt-grevenbroich.reservix.de.

Konzert im Kloster:
Saxophon und Klavier

Mari Angeles del Valle (Saxo-
phon).

Grevenbroich. Die erneute Dis-
kussion über das Fortbestehen 
des Grevenbroicher „St. Elisa-
beth“-Krankenhauses, einem 
der drei Standbeine des „Rhein-
land-Klinikums“, nervt Martina 
Suermann-Igné (Foto), ihres 
Zeichens Chefin von „Mein 
GV“. „Niemand spricht darüber, 
dass auf Neusser Stadtgebiet 
mit dem Johanna-Etienne-Kran-
kenhaus und dem Lukaskran-
kenhaus zwei große Kliniken 
mit über 950 Betten und nahe-
zu identischen Fachbereichen 
in unmittelbarer Konkurrenz 
zueinander stehen.“
Die Bettenzahl auf Neusser 
Stadtgebiet liege bei 61 Prozent, 
obwohl dort nur ein Drittel 
der Einwohner des gesamten 
Rhein-Kreises wohnen.
Zudem werde vorausgesetzt, 
dass das Lukaskrankenhaus in 
seiner Abteilungs- und An-

gebotsstruktur vollkommen 
unangetastet bleibt, „obwohl 
auf Grund der reinen Versor-
gungssituation für die Neusser 
Bevölkerung Verschiebungen 
von Fachabteilungen an andere 
Standorte durchaus denkbar 
wären“, so die Politikerin kämp-
ferisch.
Auch sei zu hinterfragen, wie 
hoch der „Marktanteil“ des 
Lukaskrankenhaus im Neusser 
Stadtgebiet als Schwerpunktver-
sorger ist. „Ist dieser so niedrig, 
dass das Lukaskrankenhaus 
deshalb aus dem Umland 
Patientenströme nach Neuss 
lenken muss, um die nachteilige 
innerstädtische Wettbewerbs-
situation mit dem Johanna-
Etienne-Krankenhaus zu 
kompensieren? Liegt hier mögli-
cherweise ein Attraktivitätspro-
blem des Lukaskrankenhauses 
vor?“, fragt sie im weiteren.

Und Martina Suermann-Ig-
né fügt an: „Für uns ist es 
inakzeptabel, dass die vor-
handene Wettbewerbssituation 
auf Neusser Stadtgebiet auf 
Kosten des Grevenbroicher 
,St. Elisabeth‘-Krankenhauses 
ausgetragen wird. Die Angebote 
beider Neusser Kliniken müs-
sen aufeinander abgestimmt 
werden, damit sich die Häuser 

nicht ,kannibalisieren’!“ Die 
aktuell auf dem Rücken des 
„St. Elisabeth“-Krankenhauses 
ausgetragene Tradingdown-De-
batte kritisiere sie scharf.
„Diese einseitige Diskussion 
kann zwar von Management-
fehlern der Vergangenheit 
ablenken, wird diese aber nicht 
lösen. (...) Der Standort Greven-
broich darf nicht das Bauern-
opfer werden und davon 
ablenken, dass das Rheinland-
Klinikum zahlreiche grund-

sätzliche Probleme hat“, so die 
„Mein GV“-Chefin überdeutlich, 
die sich sehr entschlossen zeigt: 
„Wir werden alles daran setzen, 
um zu verhindern, dass das 
Grevenbroicher Krankenhaus 
die Zeche dafür bezahlt – und 
vielleicht sollte an in Dormagen 
darauf achten, dass das Kran-
kenhaus dort nicht das nächste 
ist ...“ -gpm.

Soll Grevenbroich für Fehler des 
Lukaskrankenhauses bluten?

Martina Suermann-Igné 
(„Mein GV“) sieht die Fehler 
beim „Lukas-Krankenhaus“.

Grevenbroich. Die Jahreshaupt-
versammlung des BSV Greven-
broich beginnt am 2. Februar um 
19.30 Uhr im „Rittersaal“ des 

„Alten Schlosses“. Hier werden 
die Schützen aus erster Hand 
über den Stand der Planungen 
zum Vereinsjubiläum sowie zur 

möglichen Umstrukturierung 
des Flutgrabenquatiers Neues er-
fahren, um nur zwei Highlights 
des Abends zu benennen.

Jubiläum und Verlegung des Schützenplatzes

Am Hammerwerk 21-22
41515 Grevenbroich

Mo-Fr 10-19 Uhr / Sa 10-16 Uhr
www.returnstore.de

BRÄUTIGAME / ANZÜGE / FREIZEITMODE

GGoolldd && AAnnttiiqquuiittäätteenn AAnnkkaauuff JJüücchheennGold & Antiquitäten Ankauf JüchenInh. Valentino Kierpacz

• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Nähmaschinen
• Silberschmuck

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Zinn
• Uhren
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Lederjacken/Mäntel

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

** für Markenschmuck z.B. Cartier, Bvlgari, Tiffany & Co. u.v.m

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 10.00 - 18.00 Uhr • Samstag 10.00 - 15.00 Uhr
Kirchstraße 3 • 41363 Jüchen • Tel. 02165 - 47 399 82

Wir zahlen bis zu 4.700,- €

Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Wir suchen Arten von Pelzen*ALLE

Wir zahlen bis zu 9.900,- €*

*

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Ankauf v
on Luxus

taschen
*

Zinn aller Art

SilberbesteckKaminuhren*Goldschmuck aller Art

Goldschmuck aller Art

Edeluhren aller Marken

Die Nachfrage
nach Zahngold ist hoch

*Die mit Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft!

Nähmaschinen* Antike Gemälde*

Standuhren*

Modeschmuck Porzellanpuppen* Porzellan aller Art*

Musikinstrumente*

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 4.300 €*

Wir
prüf

en

kost
enlo

s

Ihre
n Sc

hmu
ck

auf E
chth

eit! Ankauf von:

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

3
3
3

3

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

000****0**00*

8899,,--89,-
0

89
Wir zahl
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Zeit

bis zu

€

NEUJAHRS-AKTION !!! Ab dem 22.01.24 nur 6 Tage gültig

für alte Gemälde, Schreibmaschinen, Nähmaschinen, Pianos,
Porzellanpuppen, Musikinstrumente, Kamin + Standuhren und Porzellan

* Ankauf nur in Verbindung mit Gold

Pianos & Flügel aller Art*

MittwochDienstagMontag Donnerstag Freitag Samstag

242322 25 26 27
2024 2024 2024 20242024 2024

10 - 18 Uhr10 - 18 Uhr10 - 18 Uhr 10 - 18 Uhr 10 - 18 Uhr 10 - 15 Uhr

AnkauftagAnkauftagAnkauftag Ankauftag Ankauftag Ankauftag

Jan. Jan. Jan. Jan. Jan. Jan.

NEUJAHRS-
AKTION
Ab dem
22.01.24
nur 6 Tage
gültig ,
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Einander vertrauen, sich auf 
das Team freuen und gemein-
sam für mehr Energie sorgen. 

Das macht es aus, bei RWE 
zu arbeiten. Hier können 
junge Menschen die Energie-

wende mitgestalten. Damit 
schaffen sie einen Wert. Einen 
Mehrwert – für uns alle und 
für sich selbst. Wer weiß, was 
er auch für sich selbst will, 
ist bei RWE richtig: mit einer 
hochwertigen Ausbildung. 
Junge Leute mit Sinn für 
Technik und Innovation und 
für echte Chancen. 
Teamplayer sind hier hoch-
willkommen.  So eine Aus-
bildung bietet Sicherheit und 
zahlt sich aus: Sie ist der 
Fuß in der Tür der Zukunft 
Deutschlands. Wer bei RWE 
lernt, hat gut gewählt und 
beste Aussichten auf eine 
Übernahme.

Ausbildung bei RWE: Mit einem Fuß in 
der Tür der Zukunft Deutschlands

Die Energiewende aktiv mitgestalten: RWE bietet jungen 
Menschen die Möglichkeit dazu.

Anzeige-

Am 23. Januar 2024 findet 
wieder das Azubi-Speedda-
ting der Handwerkskammer 
Düsseldorf statt. Wer einen 
Ausbildungsplatz sucht, trifft 
zwischen 10 und 13 Uhr auf 
Unternehmen verschiedener 
Gewerke, die sich und ihr Aus-
bildungsangebot präsentieren. 
Betriebsverantwortliche stehen 
für kurze Bewerbungsgesprä-
che zur Verfügung und neh-
men Lebenslauf und Zeugnisse 
entgegen. Auch Praktikums-
stellen und Duale oder Triale 
Studienplätze werden angebo-
ten. Eine vorherige Anmeldung 

ist nicht notwendig. Für alle, 
denen handwerkliche Aufga-
ben Spaß machen oder die die 

vielen tollen Möglichkeiten im 
Handwerk noch kennenlernen 
möchten.

Azubi-Speeddating: Ausbildungssuchende 
und Betriebe lernen sich kennen

Beim Azubi-Speeddating können die Ausbildungssuchenden 
ihre  Fragen stellen.
 Foto: Wilfried Meyer /Handwerkskammer Düsseldorf

Seit mehr als 55 Jahren wird 
in den Varius Werkstätten 
soziales Miteinander und 
Teilhabe am Arbeitsleben 
für Menschen mit Behinde-
rung gelebt und gefördert. 
Für rund 700 Mitarbeitende 
ist VARIUS ein bedeutender 
Arbeitgeber für den gesam-
ten Rhein-Kreis Neuss.

Varius: Wichtiger 
Arbeitgeber

Soziales Miteinander und 
Teilhabe leben. Foto: Varius

Anzeige

Das SHK-Handwerk hat gol-
denen Boden - dieser Satz hat 
heute mehr Gültigkeit denn 
je. Denn die Betriebe aus den 
Bereichen Sanitär-, Heizungs- 
und Klimatechnik spielen 
eine wichtige Rolle dabei, die 
steigenden Anforderungen 
des Klimaschutzes und unsere 
wachsenden Ansprüche an 
den Komfort im Badezimmer 
zu erfüllen. 

Grevenbroich. Die SHK-Bran-
che ist überall dort gefragt, 
wo es darum geht, Wohn- und 
Geschäftsgebäude mit klima- 
und umweltfreundlicher sowie 
ressourcenschonender Technik 
für Heizung, Klimatisierung 
und warmes Wasser auszustat-
ten und die Lebensqualität im 
Bad zu verbessern.
Mit einer dualen SHK-Ausbil-
dung können junge Menschen 
auf ein Berufsfeld mit ausge-
zeichneten Entwicklungspers-

pektiven und großem Zukunfts-
potenzial setzen. Die Branche 
bietet technische und kaufmän-
nische Berufsbilder. Anlagenme-
chaniker arbeiten handwerklich 

und in der Regel als Gas- und 
Wasserinstallateure oder als 
Heizungs- und Lüftungsbauer. 
Zur Ausbildung gehören heute 
aber auch Inhalte aus der 

Elektro- und Solartechnik. Für 
Kaufleute eröffnen sich vielfäl-
tige Arbeitsmöglichkeiten etwa 
in der Auftragsbearbeitung, Be-
schaffung, im Rechnungswesen 

und in der Personalverwaltung. 
Auch in Verkauf, Beratung und 
Marketing gibt es interessante 
Tätigkeiten. Der Weg in die 
SHK-Branche beginnt mit einer 
klassischen dualen Ausbildung, 
welche die Praxis im Betrieb 
mit der Theorie an der Berufs-
schule verbindet. Die Lehrzeit 
wird mit dem Gesellenbrief 
oder als Kauffrau/-mann abge-
schlossen. Danach eröffnen sich 
viele Aufstiegsmöglichkeiten. 
Im Handwerk führt der weitere 
Karriereweg meist über den 
Meisterbrief, Kaufleute können 
eine Vielzahl von Weiterbil-
dungs- und Höherqualifizie-
rungsangeboten nutzen und 
sich auf bestimmte Bereiche 
spezialisieren.
 Auch ohne Abitur sind nach 
einer abgeschlossenen Berufs-
ausbildung und etwas Berufs-
erfahrung berufsbegleitende 
Studiengänge oder Vollzeitstu-
dien zugänglich. - djd

Anpacken und Karriere machen im SHK-Handwerk

Berufsbilder in der SHK-Branche sind vielseitig und bieten sehr gute Entwicklungsperspektiven.
 Foto: djd/SHK

Grevenbroich.  Für Menschen, 
die einen Beruf in der Kfz-Bran-
che anstreben, eröffnen Entwick-
lungen wie beispielsweise die 
Hinwendung zur Elektromobili-
tät und die Digitalisierung  neue 
Möglichkeiten und Chancen.
Tatsächlich stehen Berufe rund 
um Fahrzeuge und Mobilität 
hoch im Kurs, berichtet das 
Deutsche Kfz-Gewerbe. Alleine 
2022 haben sich mehr als 25.000 
junge Menschen für einen 
Karriereeinstieg in der Kraftfahr-
zeugbranche entschieden. Bei 
Männern liegt das Berufsbild 
Kfz-Mechatroniker auf Platz 1 
der beliebtesten Ausbildungs-

berufe, Frauen zieht es verstärkt 
zur Automobilkauffrau −sie 
gehört zu den 10 begehrtesten 
Berufen. Gründe dafür gibt es 
genug: Die Branche bietet eine 
Vielzahl von zukunftssicheren 
Jobprofilen und Aufstiegsmög-
lichkeiten.
Sie ist systemrelevant und 
umfasst verantwortungsvolle 
Arbeitsbereiche. Durch den 
Wandel hin zu umweltfreund-
lichen Techniken spielt sie 
auch eine wichtige Rolle beim 
Erreichen der Klimaschutzziele 
und leistet so einen Beitrag zur 
Sicherung unserer Zukunft.
Ein typischer Einstieg in 

technische und kaufmännische 
Automobilberufe führt über den 
klassischen dualen Bildungsweg 
mit betrieblicher Ausbildung 
und Berufsschule.
Über den klassischen Kfz-Meis-
ter sind Aufstiege zum Werk-
stattmanager oder Betriebsleiter 
möglich, und natürlich erlaubt 
der Meisterbrief die Über-
nahme oder Gründung eines 
eigenen Betriebs. Wer noch 
mehr erreichen will, kann auch 
akademische Abschlüsse etwa 
bis zum Bachelor oder Master of 
Business Administration in tech-
nischen und kaufmännischen 
Studiengängen anstreben. - djd

Berufe rund um die Mobilität stehen hoch im Kurs

Ausbildungsberufe in der Kraftfahrzeugbranche bieten jungen 
Menschen gute Entwicklungschancen und zukunftssichere 
Arbeitsplätze. Foto: djd/Kfzgewerbe/ProMotor

Grevenbroich. Sind Frauen 
wirklich besser für helfende 
Berufe geeignet als Männer? 
Und haben Jungen tatsächlich 
mehr handwerkliches Geschick? 
„Studien zeigen, dass Begabun-
gen individuell sind“, informiert 
Miguel Diaz, Leiter der Service-
stelle der Initiative Klischeefrei. 
Diese hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, zur Aufklärung beizu-
tragen. Das Geschlecht spiele bei 
der Verteilung von Fertigkeiten 
keine Rolle, Übung hingegen 
schon, so Diaz. „Die Jugend-
lichen sollen ermutigt werden, 
gängige Rollenklischees kritisch 
zu hinterfragen“, unterstreicht 
die Schirmherrin der Initiative 
Elke Büdenbender. Ihr ist wich-
tig, dass auch Eltern die Berufs-
suche ohne Schubladendenken 
unterstützen, denn sie seien der 
erste Ansprechpartner. -djd

Ohne Klischees

Anzeige

Alle Infos zu offenen Stellen unter dem QR-Code oder auf
www.varius.ws/karriere
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Wir bieten Ihnen Jobs - so vielseitig,
wie die Menschen, die bei uns arbeiten!

pädagogische/handwerkliche Gruppenleitung (m/w/d)

Hauswirtschaft, Service und Verkauf (m/w/d)

Aushilfen (EDV) (m/w/d)

...und viele mehr

Jetzt Ihre Bewerbung an bewerbung@varius.ws
Wir freuen uns, Sie in unserem Team zu begrüßen!

Wir suchen Menschen mit Ideen!

Gestalten Sie mit uns gemeinsam!

Fach- und Hilfskräfte (w/m/d) für die Garten-
und Landschaftspflege
Wir bieten Ihnen an:

Einen Job in einem sozialen Umfeld für eine
gute Sache

Vergütung nach Tarif sowie eine tarifliche
Jahressonderzahlung

30 Tage Urlaub bei einer 5-Tage-Woche
Verkehrsgünstige Lage in Grevenbroich und sehr

gute Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Jobrad und die Möglichkeit der Altersvorsorge

Werden Sie Teil in einem super Team. Wir freuen uns über Ihre Bewerbung
An bewerbung@teamwerk.nrw
Weitere Infos unter dem QR-Code oder auf www.teamwerk.nrw/karriere

hr
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Deine Zukunft Ausbildung, Jobs & Karriere!

Jetzt für

2024
bewerben

Von hier aus
starten wir in eine
energiegeladene
Zukunft.
Mit einer Top-Ausbildung, einem Top-Team und
Top-Leistungen. Wähle aus 16 Ausbildungsberufen!
Ausbildungsdauer: 2 bis 3,5 Jahre.

1. Ausbildungsjahr: 1.081 € 3. Ausbildungsjahr:1.256 €
2. Ausbildungsjahr: 1.151 € 4. Ausbildungsjahr:1.360 €

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen sind erwünscht.

Weitere Infos und direkt bewerben: rwe.com/ausbildung

rwe_ausbildung rweausbildung
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MOONLIGHT-
SHOPPING26.

FREITAG

JANUAR

*3

MONATE.
72BIS ZU

Finanzierung

Jetzt kaufen &
bequem bezahlen! *3 Finanzierung über die

Santander Consumer Bank AG,
Santander-Platz 1, D-41061
Mönchengladbach. Nähere
Infos im Einrichtungshaus.

Beispielabbildung

FLEISCHBÄLLCHEN
in Pfeffercremesoße
mit Pommes frites je7.508.90
Angebot nur im porta Restaurant und Bistro erhältlich.
Für dich und deine Begleitung. Nicht in Bergheim.
Nur gültig gegen Vorlage des Coupons am 26.01.2024.
Öffnungszeiten unter porta.de/gastronomie

AM26.01.24
VON 11-20 UHR
FÜR EUCH
GEÖFFNET.

Restaurant
Bistro

Mach das
Leben komplett.

*1Nicht in Verbindungmit anderenAktionen. Gilt nur für Neukäufe und gegenVorlage des Coupons am 26.01.2024.*2Ausgenommen sindGutscheinkarten undDienstleistungen.
Gültig nur für Neukäufe gegen Vorlage der Kundenkarte.

Rabatt am 26.01.2024 gültig!

Anmeldung und alle Infos
porta.de/porta-card

CARD
Jetzt Vorteile
sichern

EXKLUSIV
FÜRDICH

20%
AUF ALLES

ohne Wenn und Abe
r

Nur gültig im
Einrichtung

shaus.

*1

+5%
porta CARD-

Rabatt

*2
EXTRA

51149 Köln Porz-Gremberghoven • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Gremberghoven Hansestraße 51-53 • A 559, Abfahrt Gremberghoven • Tel.: 0 22 03 90 42-0 l 50126
Bergheim • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bergheim Humboldtstraße 2 • Tel.: 0 22 71 60 77-0 l 51147 Köln Porz-Lind • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Köln Porz-
Lind Portastraße • An der B 8/A 59 • Tel.: 02203 603-0 l 53332 Bornheim • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bornheim Alexander-Bell-Straße 2 • Tel.: 02222 6499-0 • A 555
Abfahrt Bornheim l 50226 Frechen • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Frechen • Europaallee 1 • Tel.: 02234 603-0
Öffnungszeiten: Mo-Sa 10-19 Uhr



Am Donnerstag, 25. Januar 2024, findet um 18.30 Uhr im 
Bernardussaal, Am Markt 3, 41515 Grevenbroich die 26. 
Sitzung / 10. Wahlperiode des Rates der Stadt Greven-
broich statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemä-
ßen Einladung und der Beschlussfähigkeit

2. Fragestunde der Einwohnerinnen und Einwohner

3. Dringlichkeitsentscheidungen

4. Mittelbereitstellungen

4.1. Bekanntmachung über- und außerplanmäßigen Mittel-
bereitstellung April bis Dezember 2023 584/2023

5. Neuwahl der Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk 
IV (Wevelinghoven, Tüschenbroich und Langwaden)
 579/2023

6. Vergleichsbericht 2022 - Ertrags- und Aufwandslage im 
interkommunalen Vergleich 582/2023

7. Weiterentwicklung Besucher*innenleitsystem um QR-Co-
des mit hinterlegten Informationen  002/2024

8. Beantwortung Anträge und Anfragen aus den letzten 
Sitzungen

8.1. Schaffung einer Verbraucherzentrale in Grevenbroich 
(Antrag Nr.:77/2023) 465/2023/1

8.2. Sicheres Grevenbroich-Weiterentwicklung des Ord-
nungs- und Servicedienstes (Antrag Nr.:16/2023) 095/2023/2

8.3. Breitbandversorgung/flächendeckende Glasfaserleitung 
(Antrag Nr.: 50/2022) 433/2022/1

8.4. Glasfaserverkabelung (Antrag Nr.:85/2023) 567/2023/1

9. Schriftliche Anträge

9.1. Anträge der SPD-Fraktion

9.2. Anträge der CDU-Fraktion

9.2.1. Erstellung eines gesonderten Konzeptes im Rahmen 
eines „Masterplan Kraftwerksdörfer“ für den Ortsteil Gin-
dorf (Antrag Nr. 06/2024) 008/2024

9.2.2. Prüfung der Kosten für das Einrichten von E Scooter 
Abstellplätzen an weiterführenden Schulen (Antrag Nr. 
07/2024) 009/2024

9.2.3. Prüfung einer möglichen Videoüberwachung der 
Fahrradabstellplätze an Schulen (Antrag Nr. 08/2024)
 010/2024
9.2.4. Kontaktaufnahme mit der spanischen Stadt Cangas 
de Onis (Asturien) zwecks Etablierung einer Städtepartner-
schaft (Antrag Nr. 09/2024) 011/2024

9.3. Anträge der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

9.4. Anträge der FDP-Fraktion

9.5. Anträge der Fraktion Mein Grevenbroich

9.5.1. Öffentliche Informationsveranstaltung zur Darstel-
lung des Konzepts zur Zukunftsausrichtung des Rheinland 
Klinikums und dessen Auswirkungen auf das Elisabeth-
Krankenhaus durch die Gesellschafter Stadt Neuss und 
Rhein-Kreis Neuss (Antrag Nr. 02/2024) 004/2024

9.5.2. Müllgefäße in der Innenstadt/Fußgängerzone (Antrag 
Nr. 03/2024) 005/2024

9.6. Anträge der UWG-Fraktion

10. Gemeinschaftsanträge

11. Schriftliche Anfragen

11.1. Anfragen der SPD-Fraktion

11.2. Anfragen der CDU-Fraktion

11.2.1. Durchschnittliche Kosten und Aufenthaltsdauer von 
Flüchtlingen (Anfrage Nr. 04/2024)  006/2024

11.2.2. Verwendung der Bundesfördermittel für die Turn-
halle an der Käthe-Kollwitz-Gesamtschule (Anfrage Nr. 
05/2024)  007/2024

11.3. Anfragen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

11.4. Anfragen der FDP-Fraktion

11.5. Anfragen der Fraktion Mein Grevenbroich

11.5.1. CO²-Ampeln in Grevenbroich (Anfrage Nr. 01/2024) 
 003/2024

11.6. Anfragen der UWG-Fraktion

12. Mitteilungen des Bürgermeisters

12.1. Initiative „Lebenswerte Städte durch angemessene 
Geschwindigkeiten“; Schreiben des Bürgermeisters an die 
Landtagsabgeordneten Frau Troles, Herrn Rock  577/2023

Nicht öffentlicher Teil

1. Dringlichkeitsentscheidungen

2. Auftragsvergaben

2.1. Bekanntgabe der vom Bürgermeister an die Zentrale 
Vergabestelle RKN zur Veröffentlichung delegierten Be-
schaffungsbekanntmachungen und den damit in Zusam-
menhang stehenden, durch die Fachdienststellen der Stadt 
Grevenbroich erteilten Aufträge 585/2023

3. Grundstücksangelegenheiten

3.1. Verkauf eines Gewerbegrundstücks im Bebauungsplan-
gebiet K 32, 1. Änderung, „Heinrich-Hertz-Straße“ in GV-Ka-
pellen 565/2023/1

3.2. Veräußerung städtischer Grundstücke  560/2023/1

4. Mitteilungen des Bürgermeisters

Mit freundlichen Grüßen

Klaus Krützen
Bürgermeister

Allgemeinverfügung 
über das Verbot des Mitführens von Gläsern und 

Glasflaschen
in Grevenbroich Wevelinghoven 

anlässlich der Karnevalsveranstaltung „Karneval Total“ 
und „Da simmer dabei“
am 09. und 10.02.2024

Gemäß §35 Satz 2 des Verwaltungsverfahrensgesetzes für 
das Land Nordrhein-Westfalen (VwVfG NRW) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 12. November 1999 (GV. 
NRW. S. 602), zuletzt geändert durch Gesetz vom 01. Feb-
ruar 2022 (GV. NRW. S. 122) in Verbindung mit §14 Abs. 1 
des Gesetzes über Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbe-
hörden - Ordnungsbehördengesetz - (OBG) in der Bekannt-
machung der Fassung vom 13. Mai 1980 (GV. NW. S. 528), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. Juni 2021 (GV. NRW. 
S. 762) erlässt der Bürgermeister der Stadt Grevenbroich 
fol-gende Allgemeinverfügung über das Verbot des Mitfüh-
rens von Gläsern und Glasflaschen auf dem Marktplatz in 
Grevenbroich-Wevelinghoven am 09. und 10.02.2024:

1. Das Mitführen und die Benutzung von Glas-
behältnissen und Gläsern sind außerhalb geschlossener 
Räume unter den in Ziffer 2 genannten Zeiträumen und in 
dem unter Ziffer 3 aufgeführten Bereich untersagt.
2. Das Verbot gilt in dem unter Ziffer 3 genannten 
Bereich für Freitag, den 09.02.2024 und Samstag, den 
10.02.2024.
3. Das Mitführungs- und Benutzungsverbot nach 
Ziffer 1 gilt in dem Bereich des Marktplatzes und der 
Zufahrtstraße Marktplatz in Grevenbroich-Wevelinghoven 
gem. beigefügtem Kartenausschnitt.
4. Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinver-
fügung wird gem. §80 Abs.2 Nr.4 VwGO angeordnet. Eine 
Klage hat daher keine aufschiebende Wirkung.
5. Für den Fall der Zuwiderhandlung gegen diese 
Allgemeinverfügung wird in den Fällen von Ziffer 1 das 
Zwangsmittel des unmittelbaren Zwangs in Form der 
Wegnahme der mitgeführten Glasbehältnisse und Gläser 
angeordnet.
6. Diese Allgemeinverfügung wird gem. §41 Abs.4 
S.1 VwVfG öffentlich bekannt gemacht und gilt am Tage 
nach der Veröffentlichung in der Rathauszeitung „Erftku-
rier“ für die Stadt Grevenbroich als bekannt gegeben.

Begründung:

Am 09.02. und 10.02.2024 findet die Karnevalsveranstal-
tung „Karneval Total“ und „Da simmer dabei“ im Bereich 
des Marktplatzes in Grevenbroich-Wevelinghoven statt. Der 
Bereich erstreckt sich über den gesamten Platz „Markt-
platz“ sowie die Straße „Marktplatz“ von der Einmündung 
in die Poststraße bis zum Marktplatz. Vom Glasverbot aus-
genommen ist innerhalb dieses Bereiches das Festzelt.

Bei beiden Veranstaltungen wird mit einer Besucherzahl 
von 1.800 bzw. 1.700 Personen kalkuliert. Dabei handelt 
es sich um überwiegend junge Erwachsene bei denen mit 
einem besonderen Gefährdungspotential (Karneval, hoher 
Alkoholkonsum) zu rechnen sein wird.

Bereits zur Durchführung des jährlichen Schützenfestes 

wurde eine Allgemeinverfügung erlassen, welche das 
Mitführen von Glasbehältnissen und Gläsern untersagt. 
Es wurden in der Vergangenheit Getränke aus Gläsern 
und Glasflaschen konsumiert. Häufig gingen Gläser und 
Glasflaschen unabsichtlich zu Bruch oder wurden ab-
sichtlich zerschlagen, so dass von den, in dem unter Ziffer 
3 beschriebenen Bereich, herumliegenden Glassplittern 
erhebliche Verletzungsgefahren ausgingen. Zerschlagenes 
Glas stellt für Besucher der Veranstaltung sowie für die 
Mitarbeiter des Ordnungs- und Servicedienstes eine Stol-
pergefahr und die Gefahr erheblicher Schnittverletzungen 
beim Fallen oder bereits beim Hindurchgehen, aufgrund 
normalem, nicht schnittsicherem Schuhwerk dar.
Die ordnungsbehördlich gewonnenen Erfahrungen aus 
vergangenen Schützenfestveranstaltungen, bei denen ein 
Glasverbot verfügt wurde, waren durchweg positiv. Das 
Ziel, die Gefahr von Schnittverletzungen für die Besucher 
zu verhindern, zumindest aber zu reduzieren, konnte in 
vollem Umfang erreicht werden. Das Glasverbot hat sich 
als geeignetes und wenig einschneidendes Mittel für die 
Besucher erwiesen, so dass dies nun auch für die Karne-
valsveranstaltungen, als erforderliches Mittel zur Gefahren-
abwehr verfügt werden soll.

Zu 1.

Gem. §§1,3 4 und 5 des Gesetzes über Aufbau und Befug-
nisse der Ordnungsbehörden (OBG) bin ich für die getroffe-
ne Anordnung zuständige Behörde.
Nach §14 Abs.1 OBG können die Ordnungsbehörden die 
notwendigen Maßnahmen treffen, um eine im Einzelfall 
bestehende Gefahr für die öffentliche Sicherheit und Ord-
nung abzuwehren.

Das Glasverbot ist ein geeignetes Mittel zur entsprechen-
den Gefahrenabwehr. Es steht auch kein milderes Mittel 
zur Verfügung, mit dem der gleiche Erfolg erreicht werden 
könnte. Der Nachteil für die Besucher und der angestrebte 
Erfolg stehen in einem vertretbaren Verhältnis zueinan-
der. Der Schutz der Rechtsgüter der Besucher, speziell 
der Gesundheit, ist ungleich wichtiger als der Nachteil, in 
einem abgegrenzten räumlichen Bereich keine Gläser oder 
Glasflaschen mit sich führen zu dürfen.

Unter Beachtung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit 
(§ 15 OBG) dürfen Gläser und Glasflaschen für die Ver-
wendung im häuslichen Bereich ausnahmsweise von / bis 
dorthin mitgeführt oder eine notwendige Zulieferung der 
in diesem Bereich befindlichen Gebäude vorgenommen 
werden.

Grundsätzlich eröffnet §14 OBG der Ordnungsbehörde 
einen Ermessensspielraum. Da durch dieses Verbot eine 
gegenwärtige erhebliche Gefahr für hochrangige Rechts-
güter, insbesondere der körperlichen Unversehrtheit, 
abgewendet werden soll, reduziert sich das Ermessen der 
Behörde auf Null.
Das Verbot ist geeignet, um Gefahren durch Flaschen, 
Gläser und Glasscherben in dem Geltungsbereich abzu-
wenden.

Ein milderes Mittel zur Erreichung dieses Zweckes, insbe-
sondere unter Berücksichtigung der Festlegung auf den be-
grenzten Geltungsbereich besteht nicht. Die Ahndung von 
Ordnungswidrigkeiten bei rechtswidriger Abfallentsorgung 
reduziert in der Sachlage das Scherbenaufkommen nicht. 
Das Verbot der Benutzung und Mitführung von Glasbehält-
nissen in den unter Ziffer 2 und 3 bezeichneten zeitlichen 
und räumlichen Geltungsbereichen stellt zwar grundsätz-
lich eine Einschränkung der allgemeinen Handlungsfreiheit 
dar, die Beeinträchtigung ist jedoch geringfügig, weil die 
Möglichkeit verbleibt, Getränke in alternativen Behältnis-
sen (z.B. aus Kunststoff) mitzuführen bzw. zu konsumieren.
Das Verbot ist daher, insbesondere unter Beachtung des 
Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit (§15 OBG) auch an-
gemessen.
Die Voraussetzungen des §19 OBG für die Inanspruchnah-
me nicht verantwortlicher Personen sind gegeben, weil es 
um die Abwehr einer gegenwärtigen erheblichen Gefahr 
für hohe Rechtsgüter der Beteiligten geht. Eine Beschrän-
kung der Maßnahme auf die ordnungswidrig handelnden 
Personen verspricht keinen Erfolg. Für die in Anspruch 
genommenen Personen ergibt sich aus dem Mitführungs- 
und Benutzungsverbot keine eigene Gefährdung und keine 
Verletzung höherwertiger Pflichten.

Zu 2.
Der zeitliche Geltungsbereich betrifft die beiden Veranstal-
tungstage am 09. und 10.02.2024.

Zu 3.
Der festgelegte räumliche Geltungsbereich orientiert sich 
an der Durchführung der Veranstaltungen und an den bis-
her gemachten Erfahrungen (siehe Anlage).

Zu 4.
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung meiner All-
gemeinverfügung zu Ziffer 1 ist gem. §80 Abs.2 Nummer 4 
VwGO im öffentlichen Interesse geboten. Ein gegen diese 
Verfügung eingelegter Rechtsbehelf entfaltet somit keine 
aufschiebende Wirkung.
Angesichts der drohenden Gefahr für die geschützten 
Rechtsgüter, die von nicht ordnungsgemäß entsorgten 
Glasbehältnissen ausgeht, kann der Ausgang eines verwal-

tungsgerichtlichen Verfahrens nicht abgewartet werden. 
Das private Interesse an der Nutzung von Glasbehältnissen 
und Flaschen im öffentlichen Bereich muss für den zeitlich 
und örtlich begrenzten Geltungsbereich den bedeutenden 
Schutzgütern gegenüber zurückstehen.
Dem Interesse des Einzelnen an der aufschiebenden 
Wirkung eines Rechtsbehelfs kommt mit Blick auf die 
schützenswerten Rechtsgüter, insbesondere die körperliche 
Unversehrtheit, eine nachrangige Bedeutung zu.

Zu 5.
Die Androhung von Zwangsmitteln erfolgt auf der Grund-
lage der §§55,58 62 und 63 des Verwaltungsvollstreckungs-
gesetzes. Vorliegend wird gem. §62 VwVG NRW das 
Zwangsmittel des unmittelbaren Zwanges angedroht. Gem. 
§58 Abs.3 VwVG NRW darf der unmittelbare Zwang nur 
angewendet werden, wenn andere Zwangsmittel nicht zum 
Ziel führen. Zweck des Mitführungs- und Benutzungsver-
botes ist es, den räumlichen Geltungsbereich von Glasge-
fäßen freizuhalten, um die oben beschriebenen Gefahren 
zu vermeiden. Vor diesem Hintergrund muss auch ein 
Zwangsmittel angedroht werden, das zum sofortigen Erfolg 
führt und wirksam verhindert, dass Glas in den Bereich 
gelangt und dort benutzt wird.
Andere Zwangsmittel, welche die sofortige Beseitigung 
der Gefahr erreichen, kommen nicht in Betracht. Die An-
wendung des unmittelbaren Zwanges ist das mildeste und 
geeignetste Mittel und daher verhältnismäßig.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Klage bei dem Verwaltungsgericht 
Düsseldorf, Bastionstraße 39, 40213 Düsseldorf erhoben 
werden.

Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann 
gem. §80 Abs. 2 Nr.4 VwGO die Wiederherstellung der 
aufschiebenden Wirkung der Klage beantragt werden. Der 
Antrag ist schon vor Erhebung der Anfechtungsklage zuläs-
sig. Der Antrag ist beim Verwaltungsgericht in Düsseldorf, 
Bastionstraße 39, 40213 Düsseldorf, schriftlich einzureichen 
oder mündlich zur Niederschrift des Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle zu erklären.

Bekanntmachungsanordnung:
Die vorstehende Allgemeinverfügung wird hiermit gemäß 
§41 Abs. 3 und 4 VwVfG NRW öffentlich bekannt gemacht.

Grevenbroich, den 10.01.2024

Stadt Grevenbroich
Der Bürgermeister
als örtliche Ordnungsbehörde

Klaus Krützen
Bürgermeister
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Rommerskirchen. Unter dem 
Motto: „Gemeinsam geht es 
besser!“ soll es am 31. Januar ab 
15 Uhr im Restaurant „Vier Jah-
reszeiten“ im „Carpe Diem“ an 
der Venloer Straße in Rommers-

kirchen ein erstes Treffen für 
Rollstuhlfahrer in der Gillbach-
Gemeinde geben. 
Bei diesem Treffen sollen Roll-
stuhlfahrer über ihre Erfahrun-
gen berichten, die ihnen den All-

tag erleichtern oder beschweren. 
Gemeindesprecher Sebastian 

Meurer: „Ziel ist es, den Alltag 
möglichst barrierefrei gestalten 

zu können.“ Initiatorin des Treffs 
ist Anneliese Hackenbroich.

Sie ist für Anmeldungen oder 
Rückfragen zu diesem Treff 
unter der Handy-Nummer 
01522/2 54 82 76 oder per Mail 
(anneliese.hackenbroich@gmx.de) 
zu erreichen.

Die Gemeindeverwaltung unter 
Führung von Bürgermeister Mar-
tin Mertens hofft auf eine rege 
Beteiligung am ersten Treffen für 
Rollstuhlfahrer in der Gillbach-
Gemeinde.

Rollstuhlfahrer treffen sich
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Grevenbroich. Nachdem das 
„AKA-Trio“ im Oktober in der 
vollbesetzten „Villa Erckens“ für 
Begeisterung sorgte, kommen 
die drei Musiker nach 2022 nun 
zum zweiten Mal wieder in die 
Christuskirche.
Die Musiker aus Düsseldorf, 
Kaarst und Rommerskirchen, 
die in der jüngsten Ausgabe 
des Magazins „Mein Rommers-
kirchen“ von Dirk Herrmann 
ausführlich vorgestellt wurden, 
spielen Werke von Mozart, Beet-
hoven und Dvorak.
Dabei wechseln sie – wie bei 
den vergangenen Konzerten 

auch – in der Pause die Be-
setzung: Nach zwei Klarinet-
ten-Trios gibt es in der zweiten 
Hälfte das opulente „Dumky- 
Trio“ von Dvorak für Klavier, 
Geige und Cello zu hören. „Es 
ist ein besonderer Klang, und 
es bedarf großer Harmonie“, 
erläutert Andreas Missel, „keiner 
darf zu dominant sein, es gilt, 
die richtige Balance zu finden.“ 
Oftmals funktioniert die Verstän-
digung nonverbal – ein Blick, ein 
Nicken, ein Lächeln.
Beginn ist um 17 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.

Trio im Konzert: „Keiner 
darf zu dominant sein!“

Haben sich lange gesucht und endlich gefunden: Cellist und 
Klarinettist Dr. Andreas Missel (60), Pianist Klaus Eckert (60) 
und Andreas Illgner (57), der sowohl Geige als auch Viola spielt. 
Zusammen bilden sie seit 2018 das „AKA-Trio“.

Der Verein „Alte Feuerwache“ 
organisiert am 8. Februar wie-
der eine U-16-Karnvevalsparty 
für Schüler der Klassen fünf bis 
neun Ein buntes Bühnenpro-
gramm, einen Kostümwettbe-
werb und einen DJ – das macht 
die alkoholfreie Karnevalsparty 
zu dem, was sie seit vielen 
Jahren ist.

Grevenbroich. Rund 400 Kinder 
und Jugendliche können an 
Altweiber von 14 bis 17 Uhr das 
Karnevalsfest in einem geschütz-
ten Rahmen ordentlich feiern. 
Es wird ein umfangreiches 
Programm geboten mit ver-

schiedenen Live-Games auf der 
Bühne, bei denen es tolle Preise 
zu gewinnen gibt.
Das „Pre-Event-Mobil“ der 
Caritas wird mit einem Präventi-
ons-Quiz rund um die Gefahren 
von Alkohol vor Ort sein. „Ein 
beliebtes Highlight ist auch der 
geschmückte Selfie-Spot. Damit 
entstehen Erinnerungen, die 
bleiben“, beschreibt Michelle 
König, Jugendkulturreferentin 
des Vereins.
Auch in diesem Jahr gibt es 
wieder die „All-inclusive-Ver-
pflegung“ vor Ort. In Ticketpreis 
enthalten ist eine Auswahl an 
alkoholfreien Getränken und 

passenden Snacks. Die Kinder 
und Jugendlichen brauchen 
somit vor Ort kein Geld und 
können unbeschwert die Feier 
genießen.
Mit dieser Veranstaltungsreihe 
möchte das Team des Vereins 
„Alte Feuerwache“ ein starkes 
Zeichen für den Jugendschutz 
setzen. „Die jungen Menschen 
können bei uns erleben, dass 
es keinen Alkohol braucht, um 
ordentlich Spaß zu haben. Es ist 
uns wichtig, hier entsprechende 
Aufklärung zu leisten“, betont 
Andrea Kückels, pädagogische 
Leitung des Vereins.
Für einen reibungslosen Ablauf 

sorgt ein professionelles Sicher-
heitsteam. Die Tickets können 
im Vorverkauf in allen Sekre-
tariaten der weiterführenden 
Schulen und im Familienbüro 
an der Breite Straße zu einem 
Preis von je neun Euro erworben 
werden. 
Außerdem ist ein Kauf der 
Tickets auch online über die 
Website möglich (dabei fällt 
allerdings eine Gebühr an) 
(https://www.altefeuerwache-gv.
de/jecke-feuerwache/).

Karneval ohne Promille:
Voll Jeck für die Jugend

Rechts voller Vorfreude: Mi-
chelle König, Julia Klabunde, 
Nicole Ebel, Andrea Kückels.

Grevenbroich. Die Schü-
ler an Erft und Gilbach 
bekommen am 26. Januar 
ihre Halbjahreszeugnisse. 
Der Schulpsychologische 
Dienst des Rhein-Kreises 
bietet daher an diesem Tag 
eine telefonische Beratung 
zu Fragen rund ums Zeugnis 
an. Unter der Telefonnum-
mer 02131/928–4070 ist die 
Hotline von 9 bis 15.30 Uhr 
erreichbar.
Nicht nur Kinder und 
Jugendliche können sich an 
das Zeugnistelefon wenden. 
Die erfahrenen Fachkräfte 
beraten auch Eltern und 
Lehrkräfte. Die Beratung ist 
vertraulich und findet auf 
Wunsch auch anonym statt. 
Der Schulpsychologische 
Dienst weist jedoch darauf 
hin, dass keine Fragen zu 
schulrechtlichen Aspekten 
beantwortet werden können.

Zeugnis-
Telefon

Der Rhein-Kreis bietet zu 
den Halbjahreszeugnissen 
ein Zeugnistelefon an.
 Foto: RKN.

Hemmerden. Die Mitglieder 
des TV Hemmerden tref-
fen sich zur Mitgliederver-
sammlung am kommenden 
Mittwoch um 19 Uhr in der 
Gaststätte „Zum Burggrafen“ . 
Wichtigste Punkte auf der Ta-

gesordnung sind der Geschäfts-
bericht mit dem Rückblick auf 
2023, der Kassenbericht sowie 
die Entlastung und Neuwahl 
des gesamten Vorstands. Um 
pünktliches Erscheinen wird 
gebeten.

TV Hemmerden wählt Vorstand

Frixheim/Anstel. Das Patronats-
fest der beiden „St. Sebastianus“-
Schützen-Bruderschaften Frix-
heim und Anstel geht morgen 
weiter: Um 10 Uhr treten die 
Schützen in Anstel an der Schüt-
zenhalle und in Frxheim „bei 
Krückens“ an, um dann zum 
Frühschoppen mit Familien-
Frühstück zu ziehen.

Patronatsfest

WEGEN UMBAU

50%50%
Ab dem 22.01.2024Ab dem 22.01.2024

Zur Versammlung am 07.02.2024
um 19:30 Uhr im Lokal „Landhotel Lindenhof“,

Marienplatz 7, 41517 Grevenbroich.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesen der Niederschrift der letzten Versammlung
3. Neuer Jagdvertrag 2024-2032
4. Verteilung der Jagdpacht 2022/2023
5. Verschiedenes

Um pünktliches Erscheinen wird gebeten.

Mit freundlichen Grüßen
Jagdvorsteher Franz-Josef Bremer
und Geschäftsführer André Koch

Jagdgenossenschaft
Grevenbroich – Gustorf/Gindorf

Einladung

Grevenbroich, den 15.01.2024
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Putzhilfe 2-3 Std./Wo. f. 2 Pers.-Hh. in
Kaarst ges., bruns.bea@web.de

Wir suchen ständig

ZUVERLÄSSIGE ZUSTELLER!
m/w/d

für die Verteilung am Samstag:

Kapellen-Weimarstr.
Kapellen-Kurze Str.

Kapellen-Brentanostr.
Gindorf-Grubenstr.
Frixheim-Dammstr.

Frixheim-Am Kirchweg
Hülchrath

Grevenbroich-Gilbachstr.
Grevenbroich-Am Elsbach
Grevenbroich-Montanushof
Grevenbroich-Montzstr.
GV Südstadt-Herkenbusch

Bewerbungen per Mail an:
rkn@panorama-vertrieb.de
oder Tel.: 02131/404 152

In unserer heutigen Ausgabe
und Teilen der Auflage liegen
Prospekte folgender Firmen

bei:Suche (36 J., männlich, gute Deutsch-
kenntnisse), Nebenbeschäftigung in
Neuss/Kaarst: Garten- u. Hofarbeiten
sowie als Hilfe im Alltag: Saugen,
Putzen, Einkaufen, Fahrten usw.,
FS vorhanden. ☏ 0176/31251836

Suche Arbeit im Bereich Innenputz /
Aussenfassade, Maurerarbeiten, Re-
novierungen ☏ 0176/55402790

Zuverl. Polin sucht Putzstelle in
NE/GV/KA ☏ 02131/3132084

W O H N W A G E N - Stellplätze zu
vermieten 0 21 81 / 16 15 97

Wir - die Medical Equipment Services GmbH - sind ein innovatives
mittelständiges Unternehmen im Bereich der Reha- und Medizin-Technik
und suchen ab sofort:
Schlosser - KFZ-Mechaniker/Mechatroniker - Elektriker
m/w/d in Vollzeit
Schwerpunkt:
Reparatur von Betten in Krankenhäusern und Senioreneinrichtungen
Voraussetzungen: • Sie besitzen eine abgeschlossene Ausbildung als
Anlagenmechaniker/in (früher Betriebsschlosser/in), (KFZ-)Mechatroniker/in
oder eine vergleichbare Qualifikation • PKW-Führerschein zwingend
erforderlich • gepflegtes Erscheinungsbild • Kundenorientierung, Motivation,
Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich einfach
per E-Mail oder postalisch. Ihr Ansprechpartner ist Herr Spicker
E-Mail: spicker@me-spicker.de | www.me-spicker.de

Medical Equipment Services GmbH
Eisenstr. 5 a • D-41472 NeussMedical Eqquippment SServices GGmbH

Aushilfen (m/w/d) zur Produkt-
erfassung für unseren Onlineshop
langfristig nach GV-Kapellen /Dorma-
gen gesucht. Minijob oder Teilzeit, fle-
xibel nach Absprache. ☏ 02182/896
9785 Email: personal@ik-industry.de

Geänderter Anzeigenschluss!

Mittwoch, 17.00 Uhr

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 42
veröffentlicht am 01.01.2024 in Verbin-
dung mit den auf unserer Internetseite
ausgewiesenen allgemeinen und
zusätzlichen Geschäftbedingungen.

Testierte Trägerauflage I/2022 durch
Wirtschaftsprüfer nach den Richtlinien
von BDZV und BVDA: 39.000 Exemplare,
Aktuelle Druckauflage: 39.075 Exemplare.
Der Verlag ist Mitglied im Bundesverband
Deutscher Wochenblätter, Berlin und
unterzieht sich der Auflagenkontrolle
der Anzeigenblätter (ADA).

Apotheken-Notdienste
Samstag, 20.01.
Barbara-Apotheke
Auf dem Leuchtenberg 44
41517 Grevenbroich
02181/80608
Sonntag, 21.01.
Storch-Apotheke
Hochstr. 44
41363 Jüchen
02164/2225
Montag, 22.01.
Rathaus-Apotheke
Poststr. 94, 41516 Grevenbroich
02181/71500
Dienstag, 23.01.
MAXMO Apotheke im Kaufland Grevenbroich
Am Rittergut 1
41515 Grevenbroich
02181/7573850
Marien-Apotheke
Bahnstr. 70
41569 Rommerskirchen
02183/6097

Mittwoch, 24.01.
Adler-Apotheke
Graf-Salm-Str. 10
50181 Bedburg
02272/2114
Südstadt-Apotheke
Von-der-Porten-Straße 1
41515 Grevenbroich
02181/3243
Die-Punkt-Apotheke
Mariannenpark 12
41569 Rommerskirchen
02183/1470
Donnerstag, 25.01.
Schloß-Apotheke
Lindenstr. 37
50181 Bedburg
02272/1644
Freitag, 26.01.
Grüne-Apotheke
Am Rathaus 30
50181 Bedburg
02272/905105

vom 20.01. bis 26.01.2024

Zuverl., deutschspr. Reinigungsfee für
2-3 Std./14tägig (1 Pers.-Haushalt) in
Gustorf gesucht. ☏ 0171/3114829

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum nächstmöglichen

Eintritt:

Fahrzeuglackierer (m/w/d)

Unterstützung in der
Fahrzeugreinigung (m/w/d)

in Vollzeit
Wir bieten moderne und gut aus-
gestattete Arbeitsplätze mit netten
Kollegen/-innen, fairer leistungsori-
entierter Entlohnung, guten Weiterbil-
dungs- und Entwicklungschancen.

Wenn Sie zuverlässig, eigenverant-
wortlich und flexibel Arbeiten möch-
ten – dann sind Sie bei uns genau
richtig.

Sollten wir Ihr Interesse an einer
Mitarbeit in unserem mittelständigem
Unternehmen geweckt haben, dann
bewerben Sie sich unter:
bewerbung@schumachergmbh.de
oder melden Sie sich telefonisch
unter: 02181-22700

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Ich suche Putzstelle im Privathaushalt
in Neuss, ☏ 0178/7100189

Poln. Fliesenleger, Maler u. Tapezierer
sucht Aufträge. ☏ 0178/1624591

Suche Arbeit von privat: Renovierung
Haus/Wohnung, Sanierung, Innenaus-
bau, Fliesen, Streichen, Parkett
☏ 0152/52592316

Für unser Dentallabor in GV-Weveling-
hoven suchen wir zeitnah einen
zuverl., flexiblen Boten (m/w/d) für
15 - 20 Std./Woche. AZ: Mo. - Fr. von
8 - 18 Uhr, einteilbar nach Absprache,
Stundenlohn 12,41 €. PKW
vorhanden. ☏ 02181/473933

Auf der Schanze 42 • 41515 Grevenbroich

Ristorante
Pizzeria

Pizzafahrer,
Pizzabäcker &
Küchenhilfe (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit gesucht.
Bewerbung gerne telef. unter 0172/3 55 60 91

oder per Mail an jatheesh21@hotmail.de

Gärtner sucht Arbeit (Heckenschnitt
etc.). ☏ 0178/6114140

Wir suchen ab sofort Hauswirtschafts-
helfer (m/w/d) und Reinigungskräfte
(m/w/d) in Teilzeit für Altenheime und
Krankenhäuser. ☏ 0211- 86 94 35 54,
Irene.Rosental@medwing.com,
Medwing Now GmbH,
Georg-Glock-Str. 3, 40474 Düsseldorf

Fa. Koch aus Neuss kauft Wohnwagen
und Wohnmobile (auch ohne Umwelt-
plakette) gebührenfrei, auch sonn-
tags: ☏ 0800/2005420

Wir suchen ab sofort Begleitpersonen
(m/w/d), zuverlässig, freundlich, flexi-
bel, als Aushilfe auf 538€-Basis oder
als Teilzeitkraft. ☏ 02183/5555

Für unser Caritashaus St. Elisabeth in Rommerskirchen suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt, in Teil- oder Vollzeit, eine/n

Pflegefachkraft (m/w/d)
oder Pflegefachassistenz (m/w/d)

im Nachtdienst
und

Pflegefachassistenz (m/w/d)
oder Quereinsteiger (m/w/d) mit Interesse an

einer 1-jährigen Ausbildung

Wir bieten: ein großartiges Team, eine unbefristete Festanstellung,
30 Tage Urlaub attraktive Bezahlung nach AVR, tariflich vereinbarte
Sonderleistungen (Weihnachtsgeld, Inflationsprämie), betriebliche
Altersvorsorge.

Ausführliche Informationen und das Onlinebewerbungsformular finden Sie
unter www.caritas-neuss.de in der Rubrik „Stellenangebote“.

Bei Interesse: E-Mail
Elisabeth@caritas-neuss.de oder
Anruf Tel. 02183 - 4175100

Rezeptionsmitarbeiterin (m/w/d) Wir
suchen eine nette Kollegin (m/w/d/)
zur Unterstützung an unserer Rezep-
tion in unseren Physiotherapiepraxen
in Rommerskirchen/Neuss/GV-
Neukirchen als geringfügig Beschäf-
tigte oder in Teilzeit. Bei Interesse bit-
te per Email: buero@mp-neuss.de
oder unter 0177-8770440 melden.

Suche (37 J., männlich, gute Deutsch-
kenntnisse), Nebenbeschäftigung in
Neuss/Kaarst: Garten- u. Hofarbeiten
sowie als Hilfe im Alltag: Saugen,
Putzen, Einkaufen, Fahrten usw.,
FS vorhanden. ☏ 0176/31251836

☎ Auto Ankauf Mertens! Kaufe alle
PKW + Busse. Sämtliche Schäden,
TÜV, Km, Unfall etc. egal. Auf Wunsch
mit Abmeldung. Komme auch
sonntags! Tel.: 0163/30 40 650

Für unsere Abteilung ANZEIGEN-SERVICE suchen wir zum
1. Februar 2024 oder einem späteren Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d)
auf 538,00 Euro-Basis.

Putzhilfe für 2-3 Std./Woche in
Kaarst-Vorst gesucht, EFH.
☏ 02131/511608

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

Flyer-Verteiler (m/w/d) in Greven-
broich, Dormagen, Neuss auf Mini-
job-Basis für die frühen Morgenstun-
den gesucht. Flexible Auswahl der
Arbeitstage. Tel. oder WhatsApp:
☏ 0176-14794647

Busfahrer (m/w/d) mit FS-Kl. D zur Ver-
stärkung unseres Teams gesucht.
Minijob mögl., gerne auch Rentner ☏
02182/8287893 Busreisen Labudda

Deutschsprachige Frau sucht Putz- und
Bügelstelle in Neuss/Kaarst.
☏ 0178/7274969

Camper sucht ein Wohnmobil oder
Wohnwagen, ☏ 0152/25754905

Gärtner sucht Arbeit von privat.
☏ 0157/33459136

Gebäudereinigung stellt ein:
Reinigungskraft m/w/d für Objekte in
Roki. oder GV /zur Aushilfe, Teil- oder
Vollzeit. Kontakt: ☏ 0163-2142892
oder 02183-805800

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

Wir suchen ab sofort
zuverlässige, deutschsprachige

Reinigungskräfte m/w/d
für ein Objekt in Rommerskirchen.

Arbeitszeit: Montag – Freitag
ab 16:00 Uhr. Beschäftigung auf

GV-Basis oder in Teilzeit möglich.
Tel. Bewerbung bitte unter:

CLEAN Gebäudereinigungs-
GmbH & Co. KG

Frau Trpeska-Nikolova
Mobil: 0175 2203717 oder Mail

i.trpeska-nikolova@goetz-fm.com

Badewannentür für Ihre alte Badewan-
ne. Nachrüstung in 5 Std.! Ab Pflege-
grad 1 kostenlos! Wansa Badkonzept
www.wansa.de ☏ 02171/3992599

Junge Familie in GV-Wevelinghoven,
An der Untermühle (DHH, kein Hund),
sucht Putzhilfe für 3h/Woche
(16 €/h). ☏ 0173/7155961

Reinigungskraft sucht Stelle (privat)
in Kaarst. ☏ 0163/3456882

Reinigungskräfte (m/w/d) auf geringf. -
oder steuerpfl. Basis für einen Le-
bensmittelmarkt in GV-Wevelingho-
ven, Marktplatz, gesucht. AZ: Mo.-Sa.
6:00-7:25 h (geringfügig), Mo.-Sa.
6:00-8:50 h (steuerpfl.) - Std.-Lohn:
13,50 € IR Service ☏ 02845/94041

Verkäuferin (m/w/d) in Vollzeit für
Juweliergeschäft in Rommerskirchen
gesucht. ☏ 0157 57797736
info@juwelier-cap.de

Du suchst einen Job?
Wir suchen Dich!

Wir suchen Dich (M/W/D) für den Betrieb unserer
automatischen Reinigungsstraße für Mehrwegbecher an
unserem Standort in Grevenbroich.

Du bist als

• Vollzeitkraft mit 40 Std./ Woche
• Teilzeitkraft 25 Std./ Woche mit 8Std./ Tag
• Studentische Hilfskraft

in unserem Team willkommen.

Zu Deinen Aufgaben gehören die Annahme der Becher,
die Erfassung in unserer EDV, das Befüllen der
Reinigungsstraße, das Verpacken der sauberen Becher
und die Vorbereitung für den Versand.

Interesse? Dann sende bitte Deine Kurzbewerbung
– bitte E-Mail- Adresse und Handynummer angeben –
ganz einfach und ausschließlich an

oral.karaarslan@pco-group.com

und wir melden uns umgehend bei Dir.

PCO Group GmbH
Herr Karaarslan
Konrad-Zuse-Str. 14
41516 Grevenbroich

Maler/Lackierer (Frührentner) su. Arbeit.
☏ 0152/28493477 u. 02131/25164

Guter Maler und Lackierer sucht Arbeit.
☏ 0157/57157663 o. 02181/8209039

Erfahrener Gärtner su. Arbeit (Hecken-
schnitt, Bäume, Rasen und Pflastern)
☏ 02181/2286030 o. 0172/1607769

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile. ☏ 0221/2769612

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:     02131 404 101                       info@erft-kurier.de  www.erft-kurier.de

Hauspersonal/
Putzhilfe

Teilzeit/Neben−
beschäftigung

Kfz−Kaufgesuche/
Ankauf

Stellengesuche

Stellenangebote 
allgemein

Wohnmobile/
Wohnwagen
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Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich

Otto-Lilienthal-Straße 4
41569 Rommerskirchen

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de

GmbH

Tel.: 02183/3474401 | Mobil: 0171/7530570

Altbausanierung & Renovierung, Flie-
sen, Malerarbeiten ☏ 0173/2010316

www.hausmeister-wankum.de

Brigitte 69 J. eine sehr schöne, ge-
pflegte Frau mit weiblicher Ausstrah-
lung. Ich möchte einen aufrichtigen
Mann finden und ihm all meine Liebe
und Zärtlichkeit schenken. Nach lan-
ger Zeit des Alleinseins, möchte ich
wieder glücklich werden. Ich bin Kon-
ditorin, koche sehr gut, bin natürlich
und ehrlich. Bitte rufen sie an.
Die Chance ☏ 0173-5662767

Kaufe Standuhren, Wanduhren, Kamin-
uhren, Armbanduhren und Taschen-
uhren. Fa. Herzberg ☎ 0162/6526557

Neusser 59 sucht Sie für gemeinsamen
Lebensweg, Ausländerin angenehm,
☏ 02131/273732

Otto-Lilienthal-Straße 4
41569 Rommerskirchen

DDEERR UUMMZZUUGGSSPPRROOFFII
EEiinn UUmmzzuugg ooddeerr eeiinnee

EEnnttrrüümmppeelluunngg sstteehhtt aann??
wwwwww..wwoorrkkccaarrss..ddee
iinnffoo@@wwoorrkkccaarrss..ddee

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de
info@workcars.de

Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich

Tel.: 0 21 83/3 47 44 01 | Mobil: 01 71/7 53 05 70

Alle erhöhen die Preise –
wir gehen runter!

10% unter Mitbewerber bei Vorlage des Angebots

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

Ferienwohnung in Cochem, ruhig, zen-
tral, 60qm, DuBad, Balkon, ganzjährig
mietbar: ☏ 0177/4078538/Neuss

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.die-engel-entruempelungen.de

 02131 / 4741459

Petra, 64 J., mit schlank-weibl. Figur,
vllt. etwas zu vollbusig, arbeite gerne
im Haus u. Garten. Stelle keine hohen
Ansprüche, nur ehrlich müssen Sie
sein. Gibt es noch einmal e. anständi-
gen Mann für mich? Rufen Sie üb. PV
an, wir können getrennt od. am liebs-
ten zus. wohnen. Sie sind mein
schönster Gedanke.
Tel. 0176-57801677

Diverse Artikel (Blumentöpfe, Gläser,
Blumendeko etc.) sehr günstig
abzugeben. ☏ 0176/81313747

Suche Pelze, Lederbekleidung, Handta-
schen, Fa.Herzberg ☎ 0162/6526557

Rosa Kleinwagen gesucht, Kennzei-
chen NE, Fahrerflucht. Belohnung für
sachdienliche Hinweise, die zum
Täter führen. ☏ 0157/38274560

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Thule-Skibox mit Aluträger, 60,-€,
☏ 02181/71676

Holzbetten, 3 Stck., weiss, 200x90, für
199,-€ zu verk., ☏ 02137/60693

Für Wohnwagen: MultiAnker Fuss +
MultiAnker Platte, 4er- Satz, neu, an
Selbstabholer zu verschenken.
☏ ab Sa., 8:30 Uhr

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

Helga, 75 J., herzensgute Witwe, mit al-
len fraul. Vorzügen, gutauss., viel-
leicht etwas zu vollbusig. Ich mag ko-
chen u. backen, habe ein kleines Auto
u. fahre gerne, auch längere Strecken.
Wenn Sie ein lieber Mann bis ca. 85 J.
sind, rufen Sie üb. PV an u. lassen Sie
uns dann alles Weitere persönl. be-
sprechen. Tel. 0152-24910120

Ankauf: Bestpreis-Garantie! Kleidung
aller Art, Pelze, Taschen, Näh.-u.
Schreibm., Porzellan, Puppen, Möbel,
Lampen, Militaria, Kameras, Krüge,
Bleikristall, Teppiche, Gemälde, Zinn,
Bücher, Bestecke, Münzen, Schmuck,
Uhren, LP‘s, Römergläser, Geweihe,
Jagdzubehör, Haushaltsaufl. Fa. Dus-
tin Traber, Am Fallhammer 6, 40223,
☎ 0211/85979954 od. 0177/3675819

Gut erhaltener, schlanker „Er“ gesucht.
Bin ebenfalls schlank, Ende 60 und
4-fach Corona geimpft. Bitte nur mit
Telefonnummer. Bild von Dir wäre
nicht schlecht. Bis bald. Chiffre ✉
7602318 an den Verlag

Schallplatten Ankauf Rock, Soul, Reg-
gae, Jazz, Funk, New Wave, kl. oder
größere Konvolute, ☏ 0172/2017503

suchtERsuchtSIE

Liebe und
Bekanntschaft

Oliver, 56 J., Handwerksmeister,
richtig sympathisch, gefühlsbetont, un-
kompliziert, er geht gerne spazieren, reist
+ wandert, fährt Mountainbike, geht ger-
ne mal ins Kino. Engel für den Himmel
auf Erden gesucht! Der Mensch ist nicht
zum Alleinsein gemacht. Trotz Pech in der
Liebe habe ich die Hoffnung darauf, noch
einmal glücklich zu werden, mich über bei-
de Ohren zu verlieben, nicht aufgegeben.
Mir fehlt ein vertrauter, liebevoller Alltag
zu zweit, das Gefühl, sich wieder auf das
Heimkommen abends zu freuen, weil ich
weiß, dort wartet jemand auf mich, mit dem
ich lachen, leben, lieben kann. Melde dich

über: (60/J109929)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Mechthild, 64 J., Altenpflegerin,
eine sehr hübsche, gepflegte Witwe, an-
genehmes Wesen mit Interesse für lesen,
reisen, Spaziergänge, Fahrradtouren. Jeder
Tag, den man alleine verbringt, ist irgendwie
ein verlorener Tag! Ich möchte noch einmal
meinHerzverschenken,zusammenlachen,
lieb in denArm genommen werden, möch-
te für meinen Partner sorgen und ganz da
sein – wollen wir zusammen meinen Traum
wahr werden lassen, uns vielleicht schon
in den nächsten Tagen kennenlernen?
Ich könnte bei Sympathie auch
zum Partner ziehen. Melden Sie sich

über:(60/J167765)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Carina, 60 J., Seniorenalltagshelferin
liebevolle, feminine Witwe, ein richtiger
Harmoniemensch. Leider ist mein Mann
schon verstorben - und ich muss sagen,
die Einsamkeit fällt mir nicht leicht. Gerade
wenn ich mit anderen Paaren zusammen
bin, wird mir das Alleinsein noch mehr
bewußt. So gerne möchte ich wieder ei-
nen Partner haben, Liebe spüren. Ich bin
fröhlich, mag Reisen, Musik, gehe gerne
spazieren – wie fänden Sie es, wenn wir
dies alles gemeinsam machen? Melden

Sie sich über: (60/J166644)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Carola, 59 J., junge, liebe Witwe,
eine ganz natürliche, warmherzige Frau,
die schon früh einen schweren Schicksals-
schlag erleben mußte, gute Köchin. Das
Leben verläuft nicht immer so, wie man es
sich wünscht - leider bin ich schon Witwe.
Doch ich träume von einem neuen Glück!
Was hältst du davon, wenn wir uns be-
hutsam kennenlernen, den Lebensweg in
Liebe gemeinsam gehen? Ich möchte al-
les mit einem neuen Partner teilen, alles zu
zweit erleben, reisen, das Leben genießen.

Melde dich über: (60/J168213)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Helene, 71 J., Krankenschwester
i.R.,Witwe mit einem riesengroßem Herzen
und sanften Augen, hilfsbereit, Golfspielerin,
eig. Pkw. Mit demAlter kommt oft auch nach
demTod des Partners die Einsamkeit ins Le-
ben -unddas ist nicht immerschön! Ich liebe
es, Menschen zu umsorgen, wünsche mir
wieder einen neuen Herrn an meiner Seite.
Ich bin gepflegt, häuslich, möchte gerne ein
gemütliches Heim für uns beide schaffen, in
dem auch die Liebe wohnt. Und vielleicht
können wir den Frühling schon gemeinsam
begrüßen -daswäreschön!MeldenSiesich

über: (60/J166350)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Doris, 75 J., Ärztin i.R., verwitwet, gut
aussehend, schlanke Figur, mit ju-
gendlicher Art und einem riesengroßen
Herzen, charmantes Lächeln, offen für
vieles, eig. Pkw. Ich bin eine Frau, die
optimistisch denkt, gerne lebt - doch
als Witwe merke ich die Einsamkeit an
manchen Tagen schon - und das möch-
te ich ändern! Sind Sie der humorvolle,
nette, unkomplizierte Herr, der wie
ich gerne eine schöne Reise macht,
Theater, Spaziergänge mag, gute Ge-
spräche, der aber auch ein gemütliches
Zuhause mag? Ich finde: Harmonie und
Zuneigung haben nichts mit dem Alter
zu tun - einzig und alleine entscheidet
das Herz! Wenn auch Sie noch mal
glücklich werden möchten, melden Sie

sich über: (60/J167873)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Guido, 82 J., Betriebsleiter i.R., char-
manter Witwer mit Niveau, warmherzig, mit
Interesse für Reisen, Musik, Theater. Ich
bin immer gerne Hand in Hand mit meiner
Frau bummeln gegangen, habe die gemein-
samen Spaziergänge geliebt - aber jetzt als
Witwer laufe ich leider alleine durch die Ge-
gend. Darf ich Ihre Hand ergreifen und sie in
allen Ehren ein Leben lang festhalten? Wäre
es nicht schön, gemeinsam essen zu gehen,
ins Theater, gemeinsam zu reisen, vieles zu
zweit zu machen, sich auf jeden gemein-
samen Tag und jede Unternehmung zu freu-

en? Rufen Sie an über:(60/J149931)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Wilhelm, gepflegterWitwer,Mitte80,
höfliche Art, hilfsbereit, ein Mann, der einer
netten Dame ein liebevoller Partner mit
Respekt und Herzenswärme sein möchte,
Pkw. Es ist schön, alt zu werden - aber noch
schöner ist es, wenn man dies zu zweit tuen
kann! Ich will wieder die Sonne zurück in
mein Leben lassen, lachen - vielleicht mit
Ihnen? Ich reise sehr gerne, liebe Musik,
Kultur, bin handwerklich geschickt, möchte
wieder eine fröhliche, ehrliche Partnerschaft
finden, zusammen vieles unternehmen -
auch bei getren. wohnen. Melden Sie

sich über: (60/J168718)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ulrich, 71 J., Seminarleiter i. R.,
sportlich, nicht schlecht aussehend, jung
gebliebene Art, handwerklich begabt, er
kocht + singt gerne. Ich denke, ich bin kein
Opa-Typ, lache, reise gerne ans Meer, bin
sportlich, mag Theater, Musicals, Klein-
kunst. Wo ist die nette Dame, die wie ich
noch viele Träume und Pläne hat, deren
Herz ebenso wie meins noch an Gefühl und
Liebe glaubt? Ich finde: eine harmonische
Partnerschaft mit ehrlicher Liebe ist mit kei-
nemGeldderWelt zubezahlen–findenSie

auch? Rufen Sie an über: (60/J153210)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Lothar, 75 J., Elektrotechniker i.R.,
ein flotter, aufrichtiger, treuer Witwer, si-
cherer Autofahrer. Ich reise gerne, bin
naturverbunden, liebe Spaziergänge,
fahre Ski, Rad - und denke oft: Wie schön
wäre es, dies alles mit jemandem wieder
zusammen machen zu können. Deshalb
sollten wir nicht noch 10 Jahre warten, bis
wir uns zufällig (oder vielleicht gar nicht?)
treffen - sondern jetzt! Ich wünsche mir
eine glückliche Partnerschaft für immer -
vielleicht mit Ihnen? Ich würde mich freu-
en! Melden Sie sich über: (60/J161497)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ulrike, 66 J., Wirtschaftskauffrau,
eine sehr nette, herzliche Frau mit viel Em-
pathie, sie liebt die Natur, ausgedehnte Spa-
ziergänge, Blumen, backt gerne. Ich bin ein
Mensch, für den das Glas stets halbvoll statt
halbleer ist, kann mich auch an den kleinen
Dingen des Lebens erfreuen. Ich suche Sie,
den natürlichen Mann mit Herz + Verstand
zum Leben, Lieben, Lachen, jemanden, der
das Leben aus ganzem Herzen liebt, ganz
viel Feingefühl, Verstand und Fröhlichkeit
hat. Ich bin nicht ortsgebunden.

Melden Sie sich über: (60/J167781)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Andreas, 63 J., Geschäftsführer
i.R., ein sehr netter, charmanter und sym-
pathischer Witwer, offen und aufgeschlos-
sen, mit dem Herz am rechten Fleck, ein
angenehmer Gesprächspartner, er tanzt
sehr gerne, mag Musicals, reist gerne ans
Meer, ist ein richtiger Harmonie- und Fa-
milienmensch. Lust auf ein Leben voller
Harmonie zu zweit? Ich suche eine Part-
nerin, die genauso gerne lacht wie ich, die
optimistisch ist - und dasAlleinsein beenden
möchte! Ich möchte mein Leben teilen,
schöne Dinge gemeinsam erleben,
ganz viel lachen, reden, aufeinanderAcht
geben, aufmerksam und feinfühlig meiner
Partnerin gegenüber sein, ganz viel Herz-
klopfen spüren. Ich finde: Der Mensch sollte
auf Dauer nicht alleine bleiben Melden Sie

sich über: (60/J167626)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Corinna, 41 J., Zahnarzthelferin,
super hübsch + süß, sanfte Augen, samt-
weiche Haut. Neues Jahr - neues Glück?
Ich möchte mich verlieben, ich möchte
glücklich sein, ich möchte Liebe spüren,
ich möchte DICH - also melde dich bitte!
Was hältst du davon, wenn wir gemein-
sam Pläne schmieden, ein Feuerwerk der
Liebe spüren, unser Glück für immer fest-

halten? Melde dich über (60/G168209)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Petra, 55 J., Bilanzbuchhalterin,
hübsch, strahlende Augen, tolle weibliche
Figur. Wir haben alle nur ein Leben - des-
halb sollten wir zusammen ganz schnell
glücklich werden und jede Minute gemein-
sam genießen! Ich möchte mit dir vieles
unternehmen, ins Kino oder mal in ein Kon-
zert gehen, ich mag Theater, Musik, koche
sehr gerne, möchte Harmonie + Gefühle
jeden Tag pur spüren, mich noch mal richtig
verlieben, glücklich sein - du auch? Melde

dich über: (60/J168159)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Dagmar, 73 J., Friseurmeisterin i.R.,
liebevolle Witwe, wirklich apart, warmher-
zig, humorvoll, eig. Pkw. Im Alter alleine zu
sein ist nicht einfach - was halten Sie davon,
wenn wir unser Leben zusammen gestal-
ten? Ich möchte gerne meine einsamen
Abende gegen eine fröhliche, harmonische
und liebevolle Partnerschaft eintauschen!
Was möchten Sie über mich wissen? Ich
mag Konzerte, Theater, tanze, reise und
wander auch gerne, kann gut kochen, su-
che einen ganz normalen Partner mit Herz
und Humor, der wieder zwei Herzen spüren
möchte. Sollen wir uns in den nächsten Ta-
gen vielleicht zu einem Kaffee treffen, um
uns kennenzulernen? Ich könnte mir
bei Sympathie auch ein Zusam-
menleben vorstellen. Melden Sie

sich über: (60/J167725)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Herbert, 79 J., Apotheker i.R., ein
wirklich netter, kultivierter Witwer voller Vi-
talität, humorige Wesensart, 1,83 m, eig.
Pkw. Das Leben hat zwar manchmal ein
paar Regentage, aber dafür auch oft ganz
viele wunderschöne Sonnentage - haben
Sie Lust, Sonnen-, aber auch Regen-
tage mit mir gemeinsam zu erleben? Wir
könnten schöne Momente gemeinsam
teilen, eine harmonische Zweisamkeit,
viele Unternehmungen, gute Gespräche,
Reisen, Wanderungen machen, denn al-
les, was man teilt, ist doppelt so schön!

Rufen Sie an über: (60/J167724)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Richard, 77 J., fröhlicher Senior,ein
wirklich jung gebliebener Witwer, sehr ge-
pflegt, mit Niveau, Stil + Charme, eig. Pkw.
Alleine zu sein ist nicht immer einfach und
auch nicht immer schön - deshalb suche
ich SIE auf diesem Wege! Ich reise gerne,
bin sportlich, liebe meinen Garten - und
würde gerne wieder eine Partnerin an
meiner Seite haben. Was halten Sie von
einem ersten Kaffee zu zweit zum behut-
samen Kennenlernen? Vielleicht ist das
der Start in unser gemeinsames Glück!

Rufen Sie an über: (60/J167923)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ute, 57 J., med. Fachangestellte, gut
aussehend, eine Frau, die mit beiden Bei-
nen fest im Leben steht, aber das Träumen
nicht verlernt hat. Ich suche DICH, den ge-
pflegten, zärtlichen, selbstbewußten Mann,
möchte mein Leben füllen mit schönen
Dingen - mit Fröhlichkeit, Harmonie, einer
dauerhaften Liebe und ganz vielen Glücks-
momenten. Gemeinsam könnten wir uns
ein wunderschönes + harmonisches Leben
aufbauen - zu zweit ganz viel erleben, inte-
ressante Reisen machen, mal ins Kino o.
Musical gehen - ein Leben mit jemandem
zu teilen bedeutet doppeltes Glück zu spü-

ren! Melde dich über: (60/J168689)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Helga, 69 J., Hauswirtschafterin
i.R., eine liebe Witwe, die man sofort in sein
Herz schließt, mit viel menschlicher Wärme,
sie mag Reisen, kocht und backt leiden-
schaftlich gerne. Ein neues Jahr hat begon-
nen - und ich bin alleine. Mir fehlt ein netter
Partner, jemand, mit dem ich reden kann,
der humorig und unternehmungslustig ist,
der eine Beziehung ernst nimmt, dem Liebe
in seinem Leben fehlt - und die will ich ihm
geben! Ich bin nicht ortsgebunden!

Melden Sie sich über: (60/J167367)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Lisa, 45 J., Krankenschwester, süß,
lange Haare, anschmiegsam. Mein Her-
zenswunsch: Ich wär so gern zu zweit! Ich
möchte nicht mehr alleine die Wochenen-
den verbringen, möchte mich verlieben,
möchte küssen und streicheln! Alles im
Leben ist zu zweit doch so viel schöner,
ganz viele zärtliche Momente, sanfte Be-
rührungen auf der Haut, echte Gefühle
+ Liebe erleben - hast du Lust, dich zu
verlieben? Dann melde dich bitte über:

(60/G140958)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Stefan, 70 J., Kavalier mit Herz, lie-
benswerter Witwer, feinfühlig und sensibel,
mit feinem Humor, reiselustig (Sonne, Meer
+ Berge), er kocht gerne (auch zu zweit),
mag Stadtbummel, eig. Pkw. Ich bin fit,
habe keine finanziellen Sorgen - eigentlich
kann ich nicht klagen. Doch was nützen Gut
+ Geld, wenn das Herz nach einem Schick-
salsschlag einsam ist! Ich möchte gerne
wieder als Paar vieles unternehmen, Essen
gehen, auch mit 70 Jahren noch einmal
Schmetterlinge im Bauch spüren, wünsche
mir von Herzen eine nette Partnerin für ein
glückliches, langes Leben zu zweit. Melden

Sie sich über: (60/J168747)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Brigitte, 50 J., Hauswirtschafterin,
gut aussehend, Top-Figur, samtweiche
Haut. Draußen ist Winter - und mein
Herz friert. Alleine zu sein ist nicht
mein Ding - ich träume oft davon, dich
kennen- und lieben zu lernen, unbe-
schreiblich glücklich zu sein. Magst du
Reisen, Sport, wandern, Konzerte und
Wellness? Ich möchte alle Wünsche,
Träume und Gedanken mit dir teilen, ein
Team mit dir sein für immer. Melde dich

über: (60/G167093)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sandra, 47 J., Pflegerin, liebevoll
und hilfsbereit, hübsch, eine Frau, die
man sofort in sein Herz schließt. Liebe
und Glück machen aus einem einsamen
Leben ein wunderschönes Leben! Ich bin
leider alleine, sehne mich aber nach einer
harmonischen Partnerschaft mit Gefühl,
nach ganz viel Geborgenheit, suche Sie,
den fganz natürlichen Mann, mit dem ich
eine glückliche, zärtliche Zukunft in Liebe
aufbauen kann. Hand in Hand verliebt in
den Frühling - wie wäre das? Rufen Sie an

über: (60/G167665)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hilde, 76 J., warmherzige Witwe,
jünger aussehend, eine richtige Frohna-
tur, feminine Figur, natürlich, herzliches
Wesen, eig. Pkw. Zum glücklich sein
gehören zwei! Durch die Corona-Situ-
ation habe ich gemerkt, wie schwer mir
Einsamkeit fällt - und das Alleinsein ist
nicht schön! Sind Sie der Mann, der es
ehrlich mit mir meint, mit dem ich noch
viel erleben kann? Zu meinen Hobbys
zählen Reisen, Spaziergänge, vielleicht
mal wieder tanzen gehen? Zu Zweit
wäre alles im Leben viel schöner. Wie
fänden Sie den Gedanken, nicht mehr
alleine an einem schön gedeckten Tisch
zu sitzen, sondern zu zweit? Dann
schmeckt alles noch besser! Ich bin
nicht ortsgebunden. Rufen Sie an

über: (60/J161727)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Georg, 73 J., Banker i.R., kultivierter
Witwer, 1,89 m, vital + fit, bewegungsfreu-
dig, er wandert gerne, läuft, fährt Rad, ein
interessanter Gesprächspartner, eig. Pkw.
Mein Wunsch für 2024: Eine Lebensliebe
finden, eine nette Partnerin, die mit mir
noch viele glückliche Jahre gemeinsam
erleben möchte, die Fröhlichkeit, Respekt
+ Ehrlichkeit mag! Haben Sie Lust, abends
essen zu gehen? Oder zu zweit zu reisen,
die schönen Dinge bewußt als Paar zu
erleben? Ich finde: Wir sollten durch Liebe
die Sonne wieder in unsere Herzen lassen.

Melden Sie sich über: (60/J168585)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Wolfgang, 68 J., Diplom-Ingenieur
i.R., niveauvoller, aufgeschlossener Witwer,
humorvoll, er reist, wandert sehr gerne, fährt
Ski, kann auch kochen. Ich bin ein Mensch,
der positiv denkt, gerne lacht - aber als Wit-
wer nicht für immer alleine bleiben will. Was
ich suche ist eine Partnerin, die wie ich ger-
ne etwas unternimmt, die ein natürliches,
fröhliches Naturell hat, die sich ein dauer-
haftes Glück wünscht. Treue und Sinn für
Harmonie und Glück finde ich wichtig – Sie

auch? Rufen Sie an über: (60/J167354)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Papierchaos? Ich ordne Ihre Papiere
und Unterlagen. Hole ab und bringe
zurück. ☏ 0174/8685858

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Privater Sammler kauft Stahl- u. Gold-
uhren, Porzellan, ☏ 0163/1586261

Sie wollen verkaufen!
Wir suchen in Grevenbroich und Umgebung

EFH, Wohn- und Geschäftshäuser und
Grundstücke in jeder Größe.

In eiligen Fällen schneller Selbstankauf.
Kames Immobilien UG 02181-68669

Ist Ihr Garten bereit für den Frühling?
Wir bieten fachliche Rückschnitt- und
Pflanzarbeiten, sowie professionelle
Garten- und Grabpflege.
☏ 0177/8763815

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

Suche Teppiche, Holzfiguren, Porzellan
u.Glas. Fa.Herzberg ☎ 0162/6526557

Wünsche mir einen Partner mit PKW
von 60 - 79 J. für eine feste
Beziehung. Chifffre ✉ 7602316 an
den Verlag

Kaarst-Mitte, familienfreundl. EFH mit
Einliegerwohnung, überdachter Ter-
rasse, gr. Garten, Wfl. 200 m², Grdst.
834 m², Bj. 1911, Öl, B 270,2 kWh,
Kaufpreis 568.000 € VB, von privat.
☏ 01575/2933247

Massivholzmöbel von privat gesucht.
☏ 0152/12617675

bausanierung-esser.de | 02166/602205

Bausan i erung

Feuchtigkeit im haus?
gebäudeabdichtung von innen & außen

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

1A Trapezbleche auf Maß
Direkt v. Hersteller. 5 % Online-
Rabatt + Lieferung bundesweit
Tel.: 02832 - 977 37-0

www.dachbleche24-shop.de

Wohnungsauflösung, Wertanrechnung
Entrümpelung, besenrein, professio-
nell ☏ 02162/1034350 oder 0171/
8437740, www.kratz-umzuege.de,
kratz-dienstleistungen@t-online.de

An- und Verkauf von
Jagd- und Sportwaffen
- Nachlässe usw. - Terminabsprache -
Alle behördlichen Formalitäten

werden erledigt.
P. Ropohl · Telefon 0 24 62/20 65 477

Mail: peter.ropohl@web.de
Fragen kostet nichts! Wenn Sie nur ein-
mal den optimalen Verkaufspreis für
Ihre Immobilie wissen möchten? Ein
Anruf genügt! Kostenlose Bewertung
Ihrer Immobilie durch unseren zertifi-
zierten TÜV-Gutachter! Heine & He-
cker Immobilien RDM 02131/959295

Bäume fällen, Baggerarbeiten, Pflaster-
arbeiten, ARDA Gartenbau
☎ 0157 / 8 48 55 749

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Lebensbejahende Witwe, Ende 70,
sucht vielseitig interessierten,
sympathischen Partner für gemein-
same Freizeitgestaltung, bis 82 J.,
Chiffre ✉ 7602315 an den Verlag

Massiver Couchtisch, Stein/Fliesen zu
verkaufen. Selbstabholung, VB 50,- €
☏ 0172/1633024

WWiirr rreeiinniiggeenn::
•• SSoollaarraannllaaggeenn •• EEiinnffaahhrrtt •• TTeerrrraassssee

•• KKeelllleerraabbggaanngg ••WWiinntteerrggaarrtteenn
mit unserem

Heißwasser Hochdruckreiniger
Gartenbau Express
Tel. 0 21 81/16 15 97

Mobil. 01 60/6 06 10 52

Suche renovierungsbedürftige ETW,
von privat. ☏ 0156/78601753

Entrümpelungen und Haushaltsauflö-
sungen, sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

Ich, 67 J. alt, sportlich, spontan, natur-
verbunden und tierlieb, suche Dich
zwecks ernsthaft gemeinter Freizeit-
gestaltung, um die schönen Seiten
des Lebens mit Dir gemeinsam zu
genießen. Freue mich auf Ihren
Anruf: ☏ 01575/2611353

Kaufe Zinn, Kleidung, Münzen, Schreib-
/Nähmasch., Porzellan, Silberbesteck,
Bleikristall, Pelze, Taschen, Schmuck,
Uhren, Puppen, Teppiche, Handarbei-
ten. Kostenlose Hausbesuche. Fa.
Gregor Hartmann ☏ 0177/3674012

Ich, Agnes, 71 J., verwitwet und
kinderlos, sehr gutaussehend mit zierl.
Figur mit schöner Oberweite, bin
herzlich, ehrlich und liebevoll. Ich habe
in einer Arztpraxis gearbeitet, bin nicht
ortsgebunden. Bitte rufen Sie an pv, Sie
dürfen auch älter sein, ich komme Sie
gerne mit meinem Auto besuchen.
Tel. 0151 – 62913878

Lagerfläche 172m², innerstädtisch in
Neuss, Lastenaufzug vorhanden.
☏ 02131 66588-14 oder
gross@wijo.de

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234Achtung! su. Bekleidung aller Art, Pelze,

Zinn, Silberbest., LPS, Taschen,Uhren,
Münzen, Porzellan, Bücher, Schmuck.
☏ 0201/24058897, Fa. Georg Heilig

Wichtig
für Auftraggeber
von gewerblichen Anzeigen
Nach den Regeln des lauteren Wettbewerbs ist es erforderlich,
dass bei gewerblichen Anzeigen klar und deutlich aus dem Text
der gewerbliche Charakter des Angebotes hervorgeht.

Dies kann geschehen durch Angabe der Branche
z. B. Autohandel, Makler, Teppichhandel etc.,
oder des vollständigen Firmennamens.

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, dies bei der Abfassung Ihrer
Anzeigentexte zu berücksichtigen.

Kaufe alte Fotoapparate, Objektive,
Diaprojektoren, ☏ 0157/59435985

Dirk Giesen, Malerwerkstätten Kapellen
GV ☏ 02182 / 2397, FAX: 17148

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58

Justyna, melde dich bitte mal.
Chiffre ✉ 7602309 an den Verlag

Renovierungsarbeiten, Umbau, Ausbau,
Modernisierung, Sanierung,
FESTPREISE ☏ 0163-8666320

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Router, Speedport Smart 4 und ein
Telefon Gigaset CL 390 HX, grau,
an Selbstabholer zu verschenken.
☏ 0174/8767618

Ernst-Reuter-Straße 3
41515 Grevenbroich
Telefon: 0 21 81 / 818 16 49
Mobil: 0176 / 325 236 23
info@fein-raus24.de

I like to m
ove it,

move it
• Privatum

zug

• Firmenumzug

• Entrümpelung

• Haushal
tsauflösu

ng

Entlaufen/Zugeflogen
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Die gute Tat/
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Für Ihn
Tiermarkt

Handwerk

Gewerbeobjekte

Bekanntschaften
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Angebote/Verkauf
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Kfz−Zubehör/
Sonstiges

Sie sucht Ihn
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Eigentums−
wohnungen
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... der Erft-Kurier!

Nachruf
Mit aufrichtiger Anteilnahme haben wir vom Tod

unserer ehemaligen Mitarbeiterin

Frau Sibille Reichelt
am 08.01.2024 erfahren.

Frau Reichelt war seit 1972 beim Rhein-Kreis Neuss beschäftigt.
Sie war zunächst im Kreiskrankenhaus Grevenbroich und im Tief-
bauamt tätig, bevor sie 1986 in das Straßenverkehrsamt wechselte.
Dort war sie bis zu ihrem Eintritt in den Ruhestand im März 2019
in der Zulassungsstelle eingesetzt. Sie erfüllte Ihre Aufgaben mit
großer Zuverlässigkeit und Engagement.
Als Mitarbeiterin der Zulassungsbehörde war Frau Reichelt auf-
grund ihres Fachwissens, aber auch wegen ihrer freundlichen und
gewissenhaften Art im Kollegenkreis, sowie bei der Amtsleitung
eine überaus geschätzte Mitarbeiterin.
Ihr zuvorkommendes und aufgeschlossenesWesen werden uns sehr
fehlen.
Die Kreisvertretung, die Kreisverwaltung sowie die Kolleginnen
und Kollegen werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gehört ihrem Mann und ihrer Familie.

Hans-Jürgen Petrauschke
Landrat

Raphael Hermanski
Personalratsvorsitzender

Nachruf

DieBürgerinitiative ProOrtsumfahrungKapellen-Wevelinghoven e.V.
trauert um seinen zweiten Vorsitzenden, Presssprecher und guten
Freund

Seit Gründung im Jahre 2011 lenkte der Verstorbene die Geschicke
unserer Bürgerinitiative mit großem Engagement maßgeblich mit.
Wir danken Leo für all seine Kraft und Energie, die er in den all den
Jahren für die Bürgerinitiative und die Interessen zahlreicher Bürger
und Bürgerinnen in Kapellen undWevelinghoven investierte.

Leo wird uns immer in bester Erinnerung bleiben.

Unsere Anteilnahme gilt auch den Angehörigen.

Wolfgang Esser
Vorsitzender und die Vorstandskollegen

Leo Krüll

Odenkirchener Straße 17, 41363 Jüchen, Tel.: 02165/436 www.bestattungen-reipen.de

Wir stehen Ihnen zur Seite mit:
• Aufrichtiger, ehrlicher, individueller und kostenloser Beratung auch nach der Beisetzung
• Kompetenter und schneller Regelung aller Notwendigkeiten
• Einfühlsamer und persönlicher Betreuung durch unser geschultes Fachpersonal
• Beantragung/Abmeldung/Kündigungen der Renten, Sterbegelder, Versicherungen und
vieles mehr

• Beratung, Hilfe und Regelung in der Nachlassfrage
• Begleitung und Beratung beim Steinmetz Ihres Vertrauens
• Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten mit und ohne finanzieller Regelung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen, auch international/weltweit
• Mit einem persönlichen Trauerportal, Gedenkseite, versenden des Trauerdruckes und
Trauermusikportal

Wir sorgen dafür, dass Sie ausreichend Zeit für die Trauer haben und entlasten
Sie, wo immer es uns möglich ist.

Schön, dass du da bist!

JONA
* 3. Januar 2024 · 46 cm · 2.560 g

Wir sind unendlich dankbar und glücklich.

Nicole und Florian Braunegger

Mit uns freuen sich die Großeltern, Tanten und Onkels

-Statt Karten-

Wir lassen nur die Hand los, nicht den Menschen.

Wir sind traurig, weil unsere Wege sich trennen,
aber dankbar für die lange Zeit, die wir zusammen hatten.

André
Maike
Cirsten

und Anverwandte

Welchenbergerstraße 34, 41517 Grevenbroich-Neurath
Auf Wunsch der lieben Verstorbenen findet die Beerdigung

im engsten Familienkreis statt.

Regine Verbruggen
geb. Stach

* 9. Februar 1950 † 12. Januar 2024

Jutta Klöser
* 15. November 1936 † 14. Januar 2024

Petra und Norbert Steffen
im Namen der Familie

Wir nehmen Abschied

Familie Steffen c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

geb. Lisske

Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist mit uns amAbend und am Morgen und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

(Dietrich Bonhoeffer)

Der Verabschiedungsgottesdienst wird gehalten am Freitag, dem 26. Januar 2024, um
13.30 Uhr in der Christuskirche in Stadtmitte. Die Beisetzung findet zu einem späteren
Zeitpunkt im engsten Kreise statt.

Statt Blumen bitten wir in Juttas Sinne um eine Zuwendung an:
Evangelische Kirchengemeinde Grevenbroich „Netzwerk an der Christuskirche“

IBAN: DE15 3055 0000 0059 1067 24, Kennwort: Jutta Klöser

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Niemals geht man so ganz...
Irgendwas von mir bleibt hier,

es hat seinen Platz immer bei dir.

Heide Sylvester-Scheben
* 27. August 1941 † 4. Januar 2024

Es vermissen Dich

Dein Kurt
Carina und Elmar

mit Hannah, Emmy und Romy

Familie Scheben/Bestattungen A//roggen
Poststr. 28, 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven

Renate
Isabel
Oliver und Charly

* 22. 8. 1935 † 30. 11. 2023

Ännetrud Pröpper

Grevenbroich, im Januar 2024
Das Sechswochenamt wird gehalten am Donnerstag,
dem 25. Januar 2024, um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Matthäus in Allrath.

geb. Birbaum

Menschen die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Wir danken
allen herzlich, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Obwohl wir dir die Ruhe gönnen,
ist voller Trauer unser Herz,

dich leiden sehen und nicht helfen können,
das war unser größter Schmerz.

Wir sind traurig, dass sie von uns gegangen ist,
aber dankbar, dass sie bei uns war.

Karin Patrzek
David Patrzek

Auf dem Lieferchen 1, 41517 Grevenbroich-Neurath
Auf Wunsch der lieben Verstorbenen findet die Beerdigung im

engsten Familienkreis statt.

Karla Schröck
geb. Brauer

* 6. März 1957 † 12. Januar 2024

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Suche MFH v. privat ☏ 0211/90997911

Handwerker sucht älteres Einfamilien-
haus mit Sanierungsbedarf u. Garten
bis ca. 380.000,00 € Heine & Hecker
Immobilien RDM ☏ 02131/959295

Liebe Anne,
seit dem
01.01.2024 bist Du
approbierte
Apothekerin.
Für Deinen
weiteren Weg viel
Glück und Erfolg.
Wir sind sehr stolz!
Oma und Opa und
die ganze Familie

Familie mit 2 Kindern sucht dringend
modernes EFH, DHH oder auch REH
mit Garten bis 550.000,- €.
Heine & Hecker Immobilien RDM
☏ 02131/959295

Jü.-Hochneukirch, 3 Zi., KDB, 67,77 m²,
KM 494,- € zzgl. Voraussz. f. Hzg. 90,-
€ zzgl. Voraussz. f. Betriebsk. 100,- €,
ab 01.03.24 frei. ☏ 02166/51436

Kleine Familie sucht ETW mit Garten
oder EFH in der Nähe Rosellerheide,
gerne renov. bed., von Privat,
☏ 0176/30368196

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

- Statt Karten -

Es ist so schwer, einen lieben Menschen zu verlieren;
es ist so wohltuend, so viel Anteilnahme zu empfangen.

Dafür danken wir von ganzem Herzen!

Im Namen der Familie:
Cilly Monissen

Heinz Monissen
† 25.11.2023

Rommerskirchen und Umgebung:
Haus oder MFH zum Kauf gesucht.
☏ 0177/4786992

GV-Neuenhausen, ca. 70 m², 3 Zi., KDB,
gerne mit Kind und Tier, KM 525,- € +
NK 125,- € + 1.500,- € KT mit Gehalts-
abrechnung an Albert Krämer, Königs-
lindenstr. 35, 41517 Grevenbroich.
☏ 02181/68978

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Zur Altersvorsorge suche ich eine Woh-
nung, Haus, MFH zum Kauf. Gerne re-
nov.bed. da handwerklich begabt. Fi-
nanzierung bzw. EK-Nachweis vorhan-
den. Ich freue mich! 0155-66287011

Ärzteehepaar i.R. sucht Bungalow oder
Haus mit wenig Treppen und kleinem
Garten, Preis VB. Heine & Hecker
Immobilien RDM ☏ 02131/959295

NE, Krurstr., 2 Zi.-Whg. plus Wohn-
küche, 70 m², Balkon, an alleinst.
Person zu verm., KM 680,- € + NK.
Chiffre ✉ 7602317 an den Verlag

Reihenhaus gesucht ☏ 0211-93672633

2 PKW Außenstellplätze zu vermieten.
Gerberstr./GV ☏ 02161/54441

Telefon 0 2181- 818181
Tag und Nacht für Sie erreichbar
Am Hammerwerk 14 A, Grevenbroich
www.bestattungshaus-willmen.de

Privat sucht Eigentumswohnung
/Mehrfamilienhaus zum Kauf,
☏ 0160/8844799

Kostenlos bestellen:
telefonisch: 02131 404 101 · online: info@stadt-kurier.de

Kurier Verlag GmbH · Moselstr. 14 · 41464 Neuss
Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter http://www.stadt-kurier.de/datenschutz/ –

die Informationspflichten nach der DSGVO sind abrufbar unter: http://www.stadt-kurier.de/datenerhebung/.

Wissenswertes im Trauerfall
Trauerratgeber

Abschied nehmen
Wissenswertes im Trauerfall

2023

Trauerratgeber

Jg. Rentnerin sucht EG-Whg. m. Hof o.
Garten alleinige Nutz. 0178/9134864

Junge Rentnerin sucht EG-Wohnung
mit Hof oder Garten, Alleinnutzung,
gerne Altbau. ☏ 0178/9134864

Suche ETW v. Privat ☏ 0211/97533549

GV-Elsen, 3 Zi., KDB, 82m², 1.Etg., gr.
Garten, 850,-€ KM + NK + 2 KM Kauti-
on, EA, an Paar mitl. Alters, ab sofort,
☏ 02181/498815 ab 10.00 Uhr

NE-Rheydter Str., 2 Zi., KDB, Blk., KM
470,- € + 190,- € NK, ☏ 02131/273969

Familie sucht eine Garage zum Kauf
„Am Sprenger“ in Wevelinghoven.
Angebote bitte an 0179/1323593

Junges Paar mit Hund sucht dringend
eine 2 ZW in Kapellen ab sofort.
☏ 0157/72155530

In Gottes Händen liegt deine Zeit,
das Heute, das Morgen, die Ewigkeit.

Die Trauerfeier wird gehalten am Dienstag, dem 23.01.2024,
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle zu Wevelinghoven,
Langwadener Straße; anschließend ist die Beisetzung.

Herbert von Amelen
* 16. September 1928 † 29. Dezember 2023

Älteres Ehepaar sucht 3 ZW mit Dusche
und Balkon bis 1. Etage, in Neuss-
Innenstadt (Umgebung). ✉ 7602312
an den Verlag

Neuss-Furth, Venloer Str., DG, 2 Zim-
mer, KDB, 63qm, KM 535,50€, NK
180€, ab April 2024, 2 MM Kaution,
Chiffre ✉ 7602307 an den Verlag

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Suche privat Mehrfamilienhaus zum
Kauf ☏ 0151/53992611

Herzlichen Glückwunsch

Garagen

2−Zimmer−
Wohnungen

Mietgesuche

3−Zimmer−
Wohnungen

1−Zi.−Wohnungen/
Appartments

In Gedenken
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In Kooperation der GKG „Grie-
lächer“ Orken und der „Rappel-
kiste“ in Gustorf findet auch in 
diesem Jahr wieder das etwas 
andere Karnevalsformat für alle 
Kinder von einem bis 14 Jahren 
statt.
 
Orken. Am 9. Februar startet 
der Kinder-Karneval ab 15 Uhr 
in Orken mit der Liveband 
„Deine Kinderband“. „Es handelt 
sich hier nicht um eine klassi-
sche Kindersitzung“ sagt Sven 
Bronneberg, Vorsitzender der 
GKG „es ist viel interaktiver und 
freier. Wir kennen uns eben mit 
Karneval aus und die ,Rappel-
kiste’ ist ein Experte für alle Kids 
und Eltern.“
Diese Expertise bringt nun eine 
interaktive Kinder-Karnevalsver-
anstaltung direkt ins Orkener 
Festzelt.
Für das Show-Programm mit 
dem Orkener Dreigestirn und 
der Tanzgarde „BlueBirds“ 
wurden auch Künstler aus dem 
„Circus Antavia“ verpflichtet. 
Melanie Abels, Leiterin der 
„Rappelkiste“, freut sich aber 
ganz besonders darüber, das 
auch eine Tanzgruppe aus dem 

Hause „Rappelkiste“ auftreten 
wird.
Neben dem Programm wird es 
jedoch auch viele interessante 
Dinge zu entdecken geben: Es 
warten eine Hüpfburg, eine 
lustige Fotobox, eine Bastelecke, 
eine Glitzer-Tattoo-Station und 
diverse Spielaktivitäten sowie 
natürlich jede Menge Musik, 
damit die Kids auch ausgelassen 
tanzen können.
Apfelschorle, Wasser sowie 
kleine Snacks gibt es kostenlos! 
Für den großen Appetit kann 
darüber hinaus heiße Pizza er-
worben werden.
Das Erfreuliche: 700 Tickets sind 
innerhalb von wenigen Stunden 
verkauft worden. 
Sven Bronneberg gegenüber der 
Redaktion des Erft-Kurier: „So 
schnell waren wir noch nie aus-
verkauft. Bereits im vergangenen 
Jahr waren die Tickets inner-
halb weniger Tage vergriffen, da 
waren wir schon sehr begeistert. 
Doch das jetzt am Sonntag das 
war ein absoluter Highspeed-
Spitzenwert!“ 
Doch durch den Eintritt lässt 
sich diese tolle Veranstaltung 
für die karnevalistischen Kids 

leider nicht stemmen, „darum 
sind wir weiterhin auf Spender 
und Sponsoren angewiesen. 
Gerne kann man aktiv auf uns 
zukommen, aber auch vor Ort 
werden wir Spendenschweine 
platzieren. Da sind wir für jeden 
Euro dankbar“, so der Chef der 
Orkener GKG.
 -ekG.

Interaktiv und anders – 
bis zum Eintrittspreis!

„Deine Kinderband“ wird bei 
der interaktiven Kinder-Karne-
vals-Party einen Auftritt.

Hülchrath. Kürzlich fand die 
66. Aktion des Dreikönigssin-
gen statt. Das Sternsingen in 
Deutschland ist die weltweit 
größte Solidaritätsaktion von 
Kindern für Kinder! Auch in 
den Ortschaften Hülchrath, 
Münchrath und Mühlrath wa-
ren die Sternsinger unterwegs. 
Trotz Minustemperaturen und 
Schnee sammelten 32 hoch 
motivierte Sternsinger Spenden 
für die Kinder in aller Welt!
Das Sammelergebnis von 
3.190,08 Euro lag sehr nah am 
bisherigen Rekord des vergan-
genen Jahres, was eine erneut 
sehr hohe große Bereitschaft 
zur Unterstützung dieser Ak-
tion widerspiegelt. Die Organi-

satoren Lilia Beutling und Jörg 
Oleimeulen sind sehr stolz auf 
iIhre Sternsinger und sehr dank-
bar, dass so viele Einwohner sie 

an ihrer Tür so herzlich emp-
fangen haben. „Es ist einfach 
rührend, zu hören, wie unsere 
Sternsinger uns davon erzählen, 

wie viele Bewohner sich schon 
auf sie, mit der Spende und so-
gar mit Süßigkeiten vorbereitet, 
warten!“, so Lilia Beutling..

Hoch motivierte Sternsinger

Mit einem bewährten Team 
setzt der Kanu-Club Greven-
broich (KCG) seine Vereins-
arbeit in den anstehenden zwei 
Jahren fort. Vorsitzender Karl-
Peter Reinders wurde einstim-
mig in seinem Amt bestätigt 
ebenso wie sein Stellvertreter 
Reinhold Runo, Geschäftsfüh-
rer Jens Reibiger, Schatzmeis-
terin Andrea Huhnstock und 
Beisitzer Klaus Müller. 

Grevenbroich. Doch zuvor 
nutzte Wahlleiter Norbert Clever 
die Gelegenheit, dem entlasteten 
Vorstand Dank und Anerken-
nung für die geleistete Arbeit zu 
zollen. „Ihr habt wieder viel auf 
die Beine gestellt. Das ist nicht 
selbstverständlich.“ Sein Fazit: 
„Hier steckt viel Herzblut drin.“
Damit die Vereinsarbeit nicht 
nur auf den Schultern des fünf-
köpfigen Vorstandes lastet, gibt`s 
im Klub einen Hauptausschuss. 

Ronny Kurley, Uwe Königs und 
Stefan Rolfes wurden wieder-
gewählt. Neu hinzugekommen 
sind mit der Jahreshauptver-
sammlung Aljoscha Berve, 
Fabiola Berve, Charlotta Reibiger 
und Ruth Wiedner-Runo.
Nicht mehr zur Wahl stand 
Anne Königs, die ihr Amt als 
Sportwartin nach einer gefühlten 
Ewigkeit und schweren Herzens 
aus gesundheitlichen Gründen 
aufgibt. Sie wurde mit Blumen 
und anhaltendem Applaus ge-
bührend verabschiedet.
Karl-Peter Reinders, der nicht 
ohne Stolz auf eine abgeschlos-
sene Bootshaus-Sanierung zu-
rückblickt, zog auch dieses Mal 
wieder eine erfolgreiche Bilanz.
Wichtig war ihm in dem Zusam-
menhang auch, das Ehrenamt 
gebührend herauszustellen. Und 
so bedankte sich Reinders nicht 
nur bei der Vorstandsriege, son-
dern auch bei allen Hauptaus-

schuss-Mitgliedern : „Um einen 
Verein mit Leben zu füllen, ist es 
wirklich dringend erforderlich, 
Vereinsmitglieder wie Euch zu 
haben.“
Der KCG-Vorsitzende erinnerte 
auch an den neuen Bootssteg 
oberhalb des Kanals, der mit 
Unterstützung des Stadt-Sport-
Verbandes in Betrieb genommen 

werden konnte. Diese Unterstüt-
zung wünsche er sich auch bei 
der Sanierung des „Trampelpfa-
des zum Kanal von der Stadt“. 
Diese hatte ihm Bürgermeister 
Klaus Krützen beim Abpaddeln 
im Oktober 2022 zugesagt. Rein-
ders, für seine Hartnäckigkeit 
bekannt, versprach den Mitglie-
dern: Ich bleibe dran.“   -wi

Sanierung des Trampelpfades:
Krützen steht noch im Wort!

Der alte und neue KCG-Vorstand (von links): Jens Reibiger, Karl-
Peter Reinders, Andrea Huhnstock, Klaus Müller und Reinhold 
Runo. Foto: Wiedner-Runo

Grevenbroich. Für die an-
stehende Europawahl am 9. 
Juni hat das Wahlamt der Stadt 
bereits 455 Personen als ehren-
amtliche Wahlhelfer berufen. 
Das Wahlehrenamt kann nur 
aus wichtigem Grund abgelehnt 
werden und daher ruft die Stadt 
weiterhin zur Meldung als frei-
williger Wahlhelfer auf.
Interessierte Bürger können 
sich unter Angabe von Name, 

Vorname, Geburtsdatum und 
Anschrift per Mail an wahlen@
grevenbroich.de melden. Alter-
nativ besteht die Möglichkeit, 
sich über das Kommunalportal 
der Stadt (https://grevenbroich.
kommunalportal.nrw/) zu 
informieren und freiwillig zu 
melden. Für das Wahlehrenamt 
wird eine Aufwandsentschädi-
gung gezahlt: 50 Euro für die 
Besetzung der Wahllokale und 

40 Euro für die Briefwahllokale.
Die Tätigkeit als Wahlhelfer 
erfordert keinen ganztägigen 
Aufenthalt im jeweiligen Wahl-
lokal. Die Wahllokale müssen 
am Wahltag von 7.30 bis 18 Uhr 
von mindestens vier Personen 
besetzt sein, wobei sich die 
Helfer abwechseln können. 
Die Briefwahllokale sind ab 15 
Uhr zu besetzen. Um 18 Uhr 
müssen in allen Wahllokalen 

die Wahlvorstände vollzählig 
zusammentreten und mit der 
Auszählung beginnen.
Ein Ablehnen der Berufung 
als Wahlhelfer ist nur unter 
bestimmten Voraussetzungen 
möglich. Pressesprecher Maa-
ßen: „Die Stadt freut sich über 
jeden, der sich für das Wahl-
ehrenamt engagieren möchte, 
und bedankt sich herzlich im 
Voraus für die Unterstützung.“

Genau 455 Wahlhelfer sind schon gefunden

Grevenbroich. „Kliffs“ ist das in 
Berlin ansässige Duo von zwei 
Kanadiern: Mark Bérubé (Gitar-
re, Piano, Gesang) und Kristina 
Koropecki (Cello, Synthesizer, 
Gesang).
Die beiden lernten sich vor zwölf 
Jahren in einem improvisierten 
Proberaum in Montréal kennen, 
als sie sich seinem Soloprojekt 

anschloss. Die beiden tourten 
zusammen mit seiner Band zahl-
reiche Male durch Kanada und 
Europa und zogen schließlich 
2014 nach Berlin um. Nach einer 
kurzen Pause für andere Projek-
te haben sich die beiden 2018 als 
Duo unter ihrem neuen Namen 
„Kliffs“ wieder zusammengetan 
und im November 2019 ihr 

erstes Album „Temporary Cures“ 
veröffentlicht.
Am kommenden Donnerstag 
kommt das Duo im Rahmen 
ihrer Deutschlandtour in das 
„Café Kultus“. 
Das Konzert beginnt um 20 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, Hutspenden 
sind natürlich trotzdem wie 
immer willkommen.

Songs für nächtliche Fahrradtouren in der 
Innenstadt und für die eher schüchternen Tänzer

In großer Trauer und tiefer Dankbarkeit,
nehmen wir Abschied von

Usedomweg 34, 41515 Grevenbroich

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

In Liebe und Dankbarkeit
Dietmar Baum

sowie alle Anverwandte und Freunde

Ernst Baum
* 19. November 1933 † 27. Dezember 2023

„Gekämpft hast Du allein,
gelitten haben wir gemeinsam,
verloren haben wir Dich alle.“

In Liebe und Dankbarkeit
Jürgen und Nadine
Margret Effertz

und Anverwandte

* 18. März 1958 † 8. Januar 2024
geb. Kopp

Familie Reichelt c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Ille Reichelt

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am Donnerstag, dem 25. Januar 2024,
um 13.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Grevenbroich-Neuenhausen;
anschließend ist die Urnenbeisetzung. Wir bitten von Blumenspenden abzusehen.

Statt jeder besonderen Anzeige

Jakob Kreuels
* 12. April 1936 † 12. Januar 2024

Dein Leben war ausgefüllt durch die Liebe und Fürsorge
für die Menschen, die dir wichtig waren.

So bleibst du uns in Erinnerung.

Still und ruhig doch mit Humor, ging er durch sein Leben.
Still und ruhig ging er auch dem Tod entgegen.

Traueranschrift: Fam. Kreuels c/o Bestattungen Franz Geller,
Peter-Stahs-Str. 5, 41363 Jüchen-Bedburdyck

Der Beerdigungsgottesdienst wird gehalten am Dienstag, den 23.1.2024, um 12.30 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Martinus Bedburdyck; anschließend ist die Beisetzung.

Elisabeth
Thomas und Alexandra

Nicht trauern wollen wir,
dass wir ihn verloren haben,

sondern dankbar sein,
dass wir ihn hatten.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Toni Pesch
* 10. Juni 1931 † 14. Januar 2024

In stiller Trauer:
Renate Hempe

Traueranschrift: Pesch c/o Bestattungen Schotten,
Venloer Straße 115, 41569 Rommerskirchen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 30. Januar 2024,

um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Nettesheim statt.
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Rommerskirchen. Wie berichtet sind Jonas Kocks und Eva 
Esser das amtierende Prinzenpaar der Karnevals-Gesellschaft 
„Rut-Wieß“ Rommerskirchen. Prinz Jonas wurde am 23. No-
vember 2016 als Kind der Familie Sascha Kocks und Jennifer 
Kocks-Lugt in Grevenbroich geboren. Er besucht die Klasse 1 
c (die „Seepferdchen“) der Gillbachschule in Rommerskirchen. 
Schon seine Ur-Großeltern waren lange Jahre aktive Mitglieder 
des Funkencorps der KG „Rut-Wieß“. Prinzessin Eva wurde am 
25. November 2016 als Kind der Familie Markus und Jennifer 
Esser in Dormagen geboren und ist seit diesem Tag Mitglied der 
Gesellschaft. Sie besucht, wie auch Prinz Jonas die Klasse 1 c 
der Gillbachschule. Genau vor 30 Jahren wurde ihre Mutter als 
Prinzessen „Jennifer II.“ proklamiert. Das Prinzenpaar bekam 
traditionsgemäß von „Beivers“ den Prinzenwagen zur Verfügung 
gestellt. Vom Inhaber Bernd Beivers nahm der Prinz den Wagen 
in Empfang. Prinzenführer Josef Klasen wird die Kinder in der 
Session wieder zu allen Terminen begleiten.

Prinzenpaar mit Ahnen

Rommerskirchen. Das größte 
Oktoberfest der Region wird in 
diesem Jahr also erstmals am 5. 
Oktober auf dem neuen Dorf- 
und Festplatz in Rommers-
kirchen ausgerichtet. „Knapp 
500 Karten innerhalb so kurzer 
Zeit und vor allem knapp zehn 
Monate vor der Veranstaltung 
sind eine tolle Zahl“, freute sich 

Organisator Marc Pesch, der 
das Oktoberfest gemeinsam 
mit Dustin Thissen und dem 
Bürger-Verein Rommerskirchen 
ausrichtet, in der vergangenen 
Ausgabe des Erft-Kurier.
Inzwischen meldete sich auch 
die Gemeindeverwaltung zu 
Wort: Die Gemeinde habe 
Kontakt zum Veranstalter Marc 

Pesch aufgenommen. Es seien 
noch einige Formalitäten zu 
klären. 
„Ansonsten freut sich die 
Gemeinde mit Bürgermeister 
Martin Mertens an der Spitze 
sehr auf das Oktoberfest auf 
Rommerskirchener Boden“, so 
die Verlautbarung von Gemein-
desprecher Meurer.

Allseits Vorfreude aufs Oktoberfest

Eckum. „Als Dank an die evan-
gelische Kirchengemeinde für 
die jahrelange Unterstützung des 
,Kultur-Café‘ planten wir bereits 
für das Jubiläumsjahr ,30 Jahre 
Kultur-Café‘ ein Orgelkonzert. 

Wegen Corona mussten wir es 
verschieben“, berichtet Walter 
Grubert vom ehemaligen Orga-
Team.
Am 27. Januar um 18 Uhr findet 
es nun in der Samariterkirche 

statt: „Von Choral bis Chanson“ 
bietet eine wilde Mischung von 
Renaissance über Orgel-Choräle 
aus dem Barock, Chansons der 
1920er Jahre bis Jazz und Pop. 
Die Interpretinnen sind Anna 
Fischer (Alt), Birgit Gunsenhei-
mer (Orgel) und Renate Schäkel 
(Orgel). Seit dem Frühjahr 2023 
arbeiten die Organistinnen Rena-
te Schäkel, Birgit Gunsenheimer 

und Altistin Anna Fischer als 
festes Terzett zusammen.
Sie präsentieren in Konzerten 
Orgelwerke, Lieder und Arien 
unterschiedlicher Epochen und 
auch Stilrichtungen.

Im Zentrum stehen dabei Werke 
von Händel, Mendelssohn, Re-
ger, Schütz, Bach, Gershwin und 
Hollaender.

Schäkel arbeitet übrigens als Kir-
chenmusikerin in Nievenheim. 
Ihre Ausbildung erhielt sie eben-
falls in Klavier und Orgel bei 
Frank Stanzl. Sie verfügt über 
eine langjährige Chorerfahrung.
Der Eintritt ist frei, Spenden 
werden für den Erhalt der 
evangelischen Kirchengemeinde 
Rommerskirchen gerne ent-
gegengenommen.

Danke-schön-Konzert des „Kultur-Cafés“
Es geht „Von Choral bis Chanson“!

Anna Fischer (Alt), Birgit Gunsenheimer (Orgel) und Renate 
Schäkel (Orgel).

Am vorigen Freitag fand das 
mittlerweile schon traditionelle 
Neujahrsschießen für Greven-
broicher Schützenzüge statt. 
In diesem Jahr konnte das 
Grenadierkorps Kapellen 278 
Schützen vermelden. Die Teil-
nehmer kamen aus Laach, All-
rath, Frimmersdorf, Stadtmitte, 
Wevelinghoven, Hülchrath, 
Langwaden, Neukirchen, No-
ithausen, Münchrath, Gustorf, 
Neuenhausen und Kapellen.

Kapellen. Bei guter Laune und 
bester Stimmung im Zelt ent-
wickelte sich ein spannender 
Kampf unter den Schützen, wel-
che über eine große Leinwand 
stets über die aktuellen Zwi-
schenstände informiert wurden.
Schirmherr Regimentsoberst 
Ralf Rippegather von der „St. 
Sebastianus“-Schützen-Bruder-
schaft Hemmerden richtete zu-
nächst einige Begrüßungsworte 
an die Schützen. Er wünschte 
allen ein zielsicheres Auge und 
eine ruhige Hand.
Rippegather wurde für die Über-
nahme der Schirmherrschaft 
des 17. Neujahrsschießens von 
Grenadiermajor Daniel Becker 
mit der Ehrennadel in Silber aus-
gezeichnet.
Sehr eng ging es auf den vorde-
ren Plätzen in der Einzelwertung 
zu. So kam es zum Stechen um 
Platz 1 bis 3 sowie um die Plätze 
4 bis 6.
In der Einzelwertung sicherte 
sich Patrick Duda vom Gre-
nadierzug „Immer lustig“ aus 
Neukirchen schlussendlich den 
Sieg und somit den Wanderpo-
kal, gestiftet vom Gravurstudio 
„Kirchhoff“ in Wevelinghoven, 
sowie das Preisgeld in Höhe von 
150 Euro.
Auf Platz zwei folgte Kevin Ro-
esberg vom Jägerzug „Nökercher 

Jonge“ ebenfalls aus Neukirchen. 
Er setzte sich im Stechen gegen 
Jens Netzer vom Grenadierzug 
„Tolle Jonge“ aus Kapellen durch.
Im zweiten Stechen setzte sich 
Rüdiger Schlott, Jägerzug „Jung-
schützen“ aus Stadtmitte (vierter 
Platz) vor Bertram Lorenz, 
„Sankhasen“ aus Neuenhausen 
und Thorsten Hüttner vom Gre-
nadierzug „Poppich Dropp“ aus 
Kapellen durch.

In der Mannschaftswertung wur-
den der Wanderpokal der Stadt 
Grevenbroich sowie das Preis-
geld in Höhe von 250 Euro von 
Grenadiermajor Daniel Becker 
an den Grenadierzug „Poppich 
Dropp“ übergeben.
Den zweiten Platz sicherte sich 
das Artilleriekorps Kapellen vor 
den „Roten Husaren“ aus Noit-
hausen, welche wie jedes Jahr, 
wieder einen der vordersten 
Plätze erreichen konnten.
Daniel Becker am Ende der Ver-
anstaltung gegenüber der Presse: 
„Das Grenadierkorps Kapellen 
bedankt sich bei allen Teilneh-
mern und hofft auf ein Wieder-
sehen im nächsten Jahr.“
 -gpm.

Mit zielsicherem Auge 
und ruhiger Hand

Sieger im Mannschaftsschie-
ßen wurde „Poppich Dropp“.
 Fotos: Becker

Der Sieger im Einzelschießen 
heißt Patrick Duda.

Rommerskirchen. Mit dem 
Stück „Der kleine Rabe Socke“ 
eröffnet am 6. Februar das 
„Theater Mario“ in der Gillbach-
schule am Nettesheimer Weg 
die Saison der gemeinsamen 
Kindertheaterreihe der Gemein-
de und des Kreis-Jugendamts. 
„Immer brav sein – das schafft 
keiner!“, lautet der Untertitel des 

gleichnamigen Kinderbuchs, in 
dem geschildert wird, wie man 
es zumindest versuchen kann, 
brav zu sein. 
Das Stück ist für Kinder ab vier 
Jahren geeignet, dauert ca. 50 
Minuten und beginnt um 15.30 
Uhr. Der Eintritt beträgt drei 
Euro pro Person. Es findet kein 
Vorverkauf statt.

Immer brav sein – das schafft keiner!

Rommerskirchen Ein starkes Stück Heimat

· Heizungserneuerung · Baderneuerung
· Erneuerbare Energien

Venloer Str. 101 · 41569 Rommerskirchen · Tel. 0 21 83-79 71
Fax 0 21 83-8 19 59 · konrad.haustechnik@t-online.de

Fenster – Türen – Wintergärten
– Qualität aus eigener Herstellung –

Markisen – Rollläden – Vordächer
Rolltore-Garagentore

41515 Grevenbroich
Industriegebiet Lilienthalstraße 3

Telefon: 02181/81858-0

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der WochegesuchtJJ UU NN GG .. WW II LL DD .. WW II EE SS EE LL

SIE WOLLEN
HELFEN?

Erwerben Sie ein Unterstützer-
paket oder spenden Sie auch
gerne auf eins unserer Konten
der GmbH, oder des e.V.

Weitere Infos:
shop.handball-dormagen.de
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9°
5°

12°
12°

Bahnstraße 1· 41564 Rommerskirchen

02183 9999

Fahrten aller Art · Krankenfahrten · Dialysefahrten · Flughafentransfers
Kurierfahrten · Ausflugsfahrten · Großraumfahrzeuge bis 6 Pers.


